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GBA 18V ...

AL 1820 CV
(14,4/18 V)

AL 1860 CV
(14,4/18 V)

GAL 3680

2 608 438 098

L-BOXX 136
2 608 438 692
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Deutsch
Sicherheitshinweise
Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerk-
zeuge

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und 
Anweisungen. Versäumnisse bei der Ein-

haltung der Sicherheitshinweise und Anweisungen können 
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen 
verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen 
für die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff „Elektro-
werkzeug“ bezieht sich auf netzbetriebene Elektrowerkzeuge 
(mit Netzkabel) und auf akkubetriebene Elektrowerkzeuge 
(ohne Netzkabel).

Arbeitsplatzsicherheit
 Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und gut be-

leuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsbereiche 
können zu Unfällen führen.

 Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explosi-
onsgefährdeter Umgebung, in der sich brennbare Flüs-
sigkeiten, Gase oder Stäube befinden. Elektrowerkzeu-
ge erzeugen Funken, die den Staub oder die Dämpfe 
entzünden können.

 Halten Sie Kinder und andere Personen während der 
Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablenkung 
können Sie die Kontrolle über das Gerät verlieren.

Elektrische Sicherheit
 Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges muss in 

die Steckdose passen. Der Stecker darf in keiner Weise 
verändert werden. Verwenden Sie keine Adapterste-
cker gemeinsam mit schutzgeerdeten Elektrowerkzeu-
gen. Unveränderte Stecker und passende Steckdosen ver-
ringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

 Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten Oberflä-
chen wie von Rohren, Heizungen, Herden und Kühl-
schränken. Es besteht ein erhöhtes Risiko durch elektri-
schen Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist.

 Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nässe 
fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerkzeug 
erhöht das Risiko eines elektrischen Schlages.

 Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um das Elektro-
werkzeug zu tragen, aufzuhängen oder um den Stecker 
aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie das Kabel fern 
von Hitze, Öl, scharfen Kanten oder sich bewegenden 
Geräteteilen. Beschädigte oder verwickelte Kabel erhö-
hen das Risiko eines elektrischen Schlages.

Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbei-
ten, verwenden Sie nur Verlängerungskabel, die auch 
für den Außenbereich geeignet sind. Die Anwendung ei-
nes für den Außenbereich geeigneten Verlängerungska-
bels verringert das Risiko eines elektrischen Schlages.

Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in feuchter 
Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden Sie einen 
Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehler-
stromschutzschalters vermindert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

Sicherheit von Personen
 Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun, 

und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit einem 
Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, 
wenn Sie müde sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment 
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeuges 
kann zu ernsthaften Verletzungen führen.

 Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und immer 
eine Schutzbrille. Das Tragen persönlicher Schutzausrüs-
tung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe, 
Schutzhelm oder Gehörschutz, je nach Art und Einsatz des 
Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von Verletzun-
gen.

 Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme. 
Vergewissern Sie sich, dass das Elektrowerkzeug aus-
geschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung 
und/oder den Akku anschließen, es aufnehmen oder 
tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges den 
Finger am Schalter haben oder das Gerät eingeschaltet an 
die Stromversorgung anschließen, kann dies zu Unfällen 
führen.

 Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schlüssel, bevor Sie das Elektrowerkzeug einschalten. 
Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich in einem drehenden 
Geräteteil befindet, kann zu Verletzungen führen.

 Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. Sorgen 
Sie für einen sicheren Stand und halten Sie jederzeit 
das Gleichgewicht. Dadurch können Sie das Elektrowerk-
zeug in unerwarteten Situationen besser kontrollieren.

 Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite 
Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare, Kleidung 
und Handschuhe fern von sich bewegenden Teilen. Lo-
ckere Kleidung, Schmuck oder lange Haare können von 
sich bewegenden Teilen erfasst werden.

Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen mon-
tiert werden können, vergewissern Sie sich, dass diese 
angeschlossen sind und richtig verwendet werden. Ver-
wendung einer Staubabsaugung kann Gefährdungen 
durch Staub verringern.

Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeuges
 Überlasten Sie das Gerät nicht. Verwenden Sie für Ihre 

Arbeit das dafür bestimmte Elektrowerkzeug. Mit dem 
passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser und si-
cherer im angegebenen Leistungsbereich.

 Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter 
defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein- 
oder ausschalten lässt, ist gefährlich und muss repariert 
werden.

WARNUNG
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 Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder 
entfernen Sie den Akku, bevor Sie Geräteeinstellungen 
vornehmen, Zubehörteile wechseln oder das Gerät 
weglegen. Diese Vorsichtsmaßnahme verhindert den un-
beabsichtigten Start des Elektrowerkzeuges.

 Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge außer-
halb der Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie Perso-
nen das Gerät nicht benutzen, die mit diesem nicht ver-
traut sind oder diese Anweisungen nicht gelesen 
haben. Elektrowerkzeuge sind gefährlich, wenn sie von 
unerfahrenen Personen benutzt werden.

 Pflegen Sie Elektrowerkzeuge mit Sorgfalt. Kontrollie-
ren Sie, ob bewegliche Teile einwandfrei funktionieren 
und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder so be-
schädigt sind, dass die Funktion des Elektrowerkzeu-
ges beeinträchtigt ist. Lassen Sie beschädigte Teile vor 
dem Einsatz des Gerätes reparieren. Viele Unfälle haben 
ihre Ursache in schlecht gewarteten Elektrowerkzeugen.

 Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber. Sorg-
fältig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen Schneid-
kanten verklemmen sich weniger und sind leichter zu füh-
ren.

 Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör, Einsatz-
werkzeuge usw. entsprechend diesen Anweisungen. 
Berücksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen und 
die auszuführende Tätigkeit. Der Gebrauch von Elektro-
werkzeugen für andere als die vorgesehenen Anwendun-
gen kann zu gefährlichen Situationen führen.

Verwendung und Behandlung des Akkuwerkzeuges
 Laden Sie die Akkus nur mit Ladegeräten auf, die vom 

Hersteller empfohlen werden. Durch ein Ladegerät, das 
für eine bestimmte Art von Akkus geeignet ist, besteht 
Brandgefahr, wenn es mit anderen Akkus verwendet wird.

 Verwenden Sie nur die dafür vorgesehenen Akkus in 
den Elektrowerkzeugen. Der Gebrauch von anderen 
Akkus kann zu Verletzungen und Brandgefahr führen.

 Halten Sie den nicht benutzten Akku fern von Büro-
klammern, Münzen, Schlüsseln, Nägeln, Schrauben 
oder anderen kleinen Metallgegenständen, die eine 
Überbrückung der Kontakte verursachen könnten. Ein 
Kurzschluss zwischen den Akkukontakten kann Verbren-
nungen oder Feuer zur Folge haben.

 Bei falscher Anwendung kann Flüssigkeit aus dem 
Akku austreten. Vermeiden Sie den Kontakt damit. Bei 
zufälligem Kontakt mit Wasser abspülen. Wenn die 
Flüssigkeit in die Augen kommt, nehmen Sie zusätzlich 
ärztliche Hilfe in Anspruch. Austretende Akkuflüssigkeit 
kann zu Hautreizungen oder Verbrennungen führen.

Service
 Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem 

Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen repa-
rieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des 
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

Sicherheitshinweise für Winkelschleifer
Gemeinsame Sicherheitshinweise zum Schleifen, Sand-
papierschleifen, Arbeiten mit Drahtbürsten und Trenn-
schleifen
 Dieses Elektrowerkzeug ist zu verwenden als Schlei-

fer, Sandpapierschleifer, Drahtbürste und Trenn-
schleifmaschine. Beachten Sie alle Sicherheitshinwei-
se, Anweisungen, Darstellungen und Daten, die Sie mit 
dem Gerät erhalten. Wenn Sie die folgenden Anweisun-
gen nicht beachten, kann es zu elektrischem Schlag, Feuer 
und/oder schweren Verletzungen kommen.

 Dieses Elektrowerkzeug ist nicht geeignet zum Polie-
ren. Verwendungen, für die das Elektrowerkzeug nicht 
vorgesehen ist, können Gefährdungen und Verletzungen 
verursachen.

 Verwenden Sie kein Zubehör, das vom Hersteller nicht 
speziell für dieses Elektrowerkzeug vorgesehen und 
empfohlen wurde. Nur weil Sie das Zubehör an Ihrem 
Elektrowerkzeug befestigen können, garantiert das keine 
sichere Verwendung.

 Die zulässige Drehzahl des Einsatzwerkzeugs muss 
mindestens so hoch sein wie die auf dem Elektrowerk-
zeug angegebene Höchstdrehzahl. Zubehör, das sich 
schneller als zulässig dreht, kann zerbrechen und umher-
fliegen.

 Außendurchmesser und Dicke des Einsatzwerkzeugs 
müssen den Maßangaben Ihres Elektrowerkzeugs ent-
sprechen. Falsch bemessene Einsatzwerkzeuge können 
nicht ausreichend abgeschirmt oder kontrolliert werden.

 Einsatzwerkzeuge mit Gewindeeinsatz müssen genau 
auf das Gewinde der Schleifspindel passen. Bei Ein-
satzwerkzeugen, die mittels Flansch montiert werden, 
muss der Lochdurchmesser des Einsatzwerkzeuges 
zum Aufnahmedurchmesser des Flansches passen. Ein-
satzwerkzeuge, die nicht genau am Elektrowerkzeug be-
festigt werden, drehen sich ungleichmäßig, vibrieren sehr 
stark und können zum Verlust der Kontrolle führen.

 Verwenden Sie keine beschädigten Einsatzwerkzeuge. 
Kontrollieren Sie vor jeder Verwendung Einsatzwerk-
zeuge wie Schleifscheiben auf Absplitterungen und 
Risse, Schleifteller auf Risse, Verschleiß oder starke 
Abnutzung, Drahtbürsten auf lose oder gebrochene 
Drähte. Wenn das Elektrowerkzeug oder das Einsatz-
werkzeug herunterfällt, überprüfen Sie, ob es beschä-
digt ist, oder verwenden Sie ein unbeschädigtes Ein-
satzwerkzeug. Wenn Sie das Einsatzwerkzeug 
kontrolliert und eingesetzt haben, halten Sie und in der 
Nähe befindliche Personen sich außerhalb der Ebene 
des rotierenden Einsatzwerkzeugs auf und lassen Sie 
das Elektrowerkzeug eine Minute lang mit Höchstdreh-
zahl laufen. Beschädigte Einsatzwerkzeuge brechen 
meist in dieser Testzeit.

 Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung. Verwenden 
Sie je nach Anwendung Vollgesichtsschutz, Augen-
schutz oder Schutzbrille. Soweit angemessen, tragen 
Sie Staubmaske, Gehörschutz, Schutzhandschuhe 
oder Spezialschürze, die kleine Schleif- und Material-
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partikel von Ihnen fernhält. Die Augen sollen vor herum-
fliegenden Fremdkörpern geschützt werden, die bei ver-
schiedenen Anwendungen entstehen. Staub- oder 
Atemschutzmaske müssen den bei der Anwendung entste-
henden Staub filtern. Wenn Sie lange lautem Lärm ausge-
setzt sind, können Sie einen Hörverlust erleiden.

 Achten Sie bei anderen Personen auf sicheren Abstand 
zu Ihrem Arbeitsbereich. Jeder, der den Arbeitsbe-
reich betritt, muss persönliche Schutzausrüstung tra-
gen. Bruchstücke des Werkstücks oder gebrochener Ein-
satzwerkzeuge können wegfliegen und Verletzungen auch 
außerhalb des direkten Arbeitsbereichs verursachen.

 Halten Sie das Gerät nur an den isolierten Griffflächen, 
wenn Sie Arbeiten ausführen, bei denen das Einsatz-
werkzeug verborgene Stromleitungen treffen kann. 
Der Kontakt mit einer spannungsführenden Leitung kann 
auch metallene Geräteteile unter Spannung setzen und zu 
einem elektrischen Schlag führen.

 Legen Sie das Elektrowerkzeug niemals ab, bevor das 
Einsatzwerkzeug völlig zum Stillstand gekommen ist. 
Das sich drehende Einsatzwerkzeug kann in Kontakt mit 
der Ablagefläche geraten, wodurch Sie die Kontrolle über 
das Elektrowerkzeug verlieren können.

 Lassen Sie das Elektrowerkzeug nicht laufen, während 
Sie es tragen. Ihre Kleidung kann durch zufälligen Kontakt 
mit dem sich drehenden Einsatzwerkzeug erfasst werden 
und das Einsatzwerkzeug sich in Ihren Körper bohren.

 Reinigen Sie regelmäßig die Lüftungsschlitze Ihres 
Elektrowerkzeugs. Das Motorgebläse zieht Staub in das 
Gehäuse, und eine starke Ansammlung von Metallstaub 
kann elektrische Gefahren verursachen.

 Verwenden Sie das Elektrowerkzeug nicht in der Nähe 
brennbarer Materialien. Funken können diese Materiali-
en entzünden.

 Verwenden Sie keine Einsatzwerkzeuge, die flüssige 
Kühlmittel erfordern. Die Verwendung von Wasser oder 
anderen flüssigen Kühlmitteln kann zu einem elektrischen 
Schlag führen.

Rückschlag und entsprechende Sicherheitshinweise
 Rückschlag ist die plötzliche Reaktion infolge eines haken-

den oder blockierten drehenden Einsatzwerkzeugs, wie 
Schleifscheibe, Schleifteller, Drahtbürste usw. Verhaken 
oder Blockieren führt zu einem abrupten Stopp des rotie-
renden Einsatzwerkzeugs. Dadurch wird ein unkontrollier-
tes Elektrowerkzeug gegen die Drehrichtung des Einsatz-
werkzeugs an der Blockierstelle beschleunigt.
Wenn z. B. eine Schleifscheibe im Werkstück hakt oder 
blockiert, kann sich die Kante der Schleifscheibe, die in 
das Werkstück eintaucht, verfangen und dadurch die 
Schleifscheibe ausbrechen oder einen Rückschlag verur-
sachen. Die Schleifscheibe bewegt sich dann auf die Bedi-
enperson zu oder von ihr weg, je nach Drehrichtung der 
Scheibe an der Blockierstelle. Hierbei können Schleif-
scheiben auch brechen.
Ein Rückschlag ist die Folge eines falschen oder fehlerhaf-
ten Gebrauchs des Elektrowerkzeugs. Er kann durch ge-
eignete Vorsichtsmaßnahmen, wie nachfolgend beschrie-
ben, verhindert werden.

 Halten Sie das Elektrowerkzeug gut fest und bringen 
Sie Ihren Körper und Ihre Arme in eine Position, in der 
Sie die Rückschlagkräfte abfangen können. Verwen-
den Sie immer den Zusatzgriff, falls vorhanden, um die 
größtmögliche Kontrolle über Rückschlagkräfte oder 
Reaktionsmomente beim Hochlauf zu haben. Die 
Bedienperson kann durch geeignete Vorsichtsmaßnah-
men die Rückschlag- und Reaktionskräfte beherrschen.

 Bringen Sie Ihre Hand nie in die Nähe sich drehender 
Einsatzwerkzeuge. Das Einsatzwerkzeug kann sich beim 
Rückschlag über Ihre Hand bewegen.

Meiden Sie mit Ihrem Körper den Bereich, in den das 
Elektrowerkzeug bei einem Rückschlag bewegt wird. 
Der Rückschlag treibt das Elektrowerkzeug in die Richtung 
entgegengesetzt zur Bewegung der Schleifscheibe an der 
Blockierstelle.

 Arbeiten Sie besonders vorsichtig im Bereich von 
Ecken, scharfen Kanten usw. Verhindern Sie, dass Ein-
satzwerkzeuge vom Werkstück zurückprallen und ver-
klemmen. Das rotierende Einsatzwerkzeug neigt bei 
Ecken, scharfen Kanten oder wenn es abprallt, dazu, sich 
zu verklemmen. Dies verursacht einen Kontrollverlust oder 
Rückschlag.

 Verwenden Sie kein Ketten- oder gezähntes Sägeblatt. 
Solche Einsatzwerkzeuge verursachen häufig einen Rück-
schlag oder den Verlust der Kontrolle über das Elektro-
werkzeug.

Besondere Sicherheitshinweise zum Schleifen und Trenn-
schleifen
 Verwenden Sie ausschließlich die für Ihr Elektrowerk-

zeug zugelassenen Schleifkörper und die für diese 
Schleifkörper vorgesehene Schutzhaube. Schleifkör-
per, die nicht für das Elektrowerkzeug vorgesehen sind, 
können nicht ausreichend abgeschirmt werden und sind 
unsicher.

 Gekröpfte Schleifscheiben müssen so montiert wer-
den, dass ihre Schleiffläche nicht über der Ebene des 
Schutzhaubenrandes hervorsteht. Eine unsachgemäß 
montierte Schleifscheibe, die über die Ebene des Schutz-
haubenrandes hinausragt, kann nicht ausreichend abge-
schirmt werden.

 Die Schutzhaube muss sicher am Elektrowerkzeug an-
gebracht und für ein Höchstmaß an Sicherheit so ein-
gestellt sein, dass der kleinstmögliche Teil des Schleif-
körpers offen zur Bedienperson zeigt. Die Schutzhaube 
hilft, die Bedienperson vor Bruchstücken, zufälligem Kon-
takt mit dem Schleifkörper sowie Funken, die Kleidung 
entzünden können, zu schützen.

 Schleifkörper dürfen nur für die empfohlenen Einsatz-
möglichkeiten verwendet werden. Z. B.: Schleifen Sie 
nie mit der Seitenfläche einer Trennscheibe. Trenn-
scheiben sind zum Materialabtrag mit der Kante der Schei-
be bestimmt. Seitliche Krafteinwirkung auf diese Schleif-
körper kann sie zerbrechen.

 Verwenden Sie immer unbeschädigte Spannflansche 
in der richtigen Größe und Form für die von Ihnen ge-
wählte Schleifscheibe. Geeignete Flansche stützen die 
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Schleifscheibe und verringern so die Gefahr eines Schleif-
scheibenbruchs. Flansche für Trennscheiben können sich 
von den Flanschen für andere Schleifscheiben unterschei-
den.

 Verwenden Sie keine abgenutzten Schleifscheiben von 
größeren Elektrowerkzeugen. Schleifscheiben für grö-
ßere Elektrowerkzeuge sind nicht für die höheren Drehzah-
len von kleineren Elektrowerkzeugen ausgelegt und kön-
nen brechen.

Weitere besondere Sicherheitshinweise zum Trenn-
schleifen
 Vermeiden Sie ein Blockieren der Trennscheibe oder 

zu hohen Anpressdruck. Führen Sie keine übermäßig 
tiefen Schnitte aus. Eine Überlastung der Trennscheibe 
erhöht deren Beanspruchung und die Anfälligkeit zum Ver-
kanten oder Blockieren und damit die Möglichkeit eines 
Rückschlags oder Schleifkörperbruchs.

Meiden Sie den Bereich vor und hinter der rotierenden 
Trennscheibe. Wenn Sie die Trennscheibe im Werkstück 
von sich wegbewegen, kann im Falle eines Rückschlags 
das Elektrowerkzeug mit der sich drehenden Scheibe di-
rekt auf Sie zugeschleudert werden.

 Falls die Trennscheibe verklemmt oder Sie die Arbeit 
unterbrechen, schalten Sie das Gerät aus und halten 
Sie es ruhig, bis die Scheibe zum Stillstand gekommen 
ist. Versuchen Sie nie, die noch laufende Trennscheibe 
aus dem Schnitt zu ziehen, sonst kann ein Rückschlag 
erfolgen. Ermitteln und beheben Sie die Ursache für das 
Verklemmen.

 Schalten Sie das Elektrowerkzeug nicht wieder ein, so-
lange es sich im Werkstück befindet. Lassen Sie die 
Trennscheibe erst ihre volle Drehzahl erreichen, bevor 
Sie den Schnitt vorsichtig fortsetzen. Anderenfalls kann 
die Scheibe verhaken, aus dem Werkstück springen oder 
einen Rückschlag verursachen.

 Stützen Sie Platten oder große Werkstücke ab, um das 
Risiko eines Rückschlags durch eine eingeklemmte 
Trennscheibe zu vermindern. Große Werkstücke können 
sich unter ihrem eigenen Gewicht durchbiegen. Das Werk-
stück muss auf beiden Seiten der Scheibe abgestützt wer-
den, und zwar sowohl in der Nähe des Trennschnitts als 
auch an der Kante.

 Seien Sie besonders vorsichtig bei „Taschenschnitten“ 
in bestehende Wände oder andere nicht einsehbare 
Bereiche. Die eintauchende Trennscheibe kann beim 
Schneiden in Gas- oder Wasserleitungen, elektrische Lei-
tungen oder andere Objekte einen Rückschlag verursa-
chen.

Besondere Sicherheitshinweise zum Sandpapier-
schleifen
 Benutzen Sie keine überdimensionierten Schleifblät-

ter, sondern befolgen Sie die Herstellerangaben zur 
Schleifblattgröße. Schleifblätter, die über den Schleiftel-
ler hinausragen, können Verletzungen verursachen sowie 
zum Blockieren, Zerreißen der Schleifblätter oder zum 
Rückschlag führen.

Besondere Sicherheitshinweise zum Arbeiten mit Draht-
bürsten
 Beachten Sie, dass die Drahtbürste auch während des 

üblichen Gebrauchs Drahtstücke verliert. Überlasten 
Sie die Drähte nicht durch zu hohen Anpressdruck. 
Wegfliegende Drahtstücke können sehr leicht durch dünne 
Kleidung und/oder die Haut dringen.

Wird eine Schutzhaube empfohlen, verhindern Sie, 
dass sich Schutzhaube und Drahtbürste berühren kön-
nen. Teller- und Topfbürsten können durch Anpressdruck 
und Zentrifugalkräfte ihren Durchmesser vergrößern.

Zusätzliche Sicherheitshinweise
Tragen Sie eine Schutzbrille.

 Verwenden Sie geeignete Suchgeräte, um verborgene 
Versorgungsleitungen aufzuspüren, oder ziehen Sie 
die örtliche Versorgungsgesellschaft hinzu. Kontakt mit 
Elektroleitungen kann zu Feuer und elektrischem Schlag 
führen. Beschädigung einer Gasleitung kann zur Explosion 
führen. Eindringen in eine Wasserleitung verursacht Sach-
beschädigung.

 Fassen Sie Schleif- und Trennscheiben nicht an, bevor 
sie abgekühlt sind. Die Scheiben werden beim Arbeiten 
sehr heiß.

 Sichern Sie das Werkstück. Ein mit Spannvorrichtungen 
oder Schraubstock festgehaltenes Werkstück ist sicherer 
gehalten als mit Ihrer Hand.

 Öffnen Sie den Akku nicht. Es besteht die Gefahr eines 
Kurzschlusses.

Schützen Sie den Akku vor Hitze, z. B. auch vor 
dauernder Sonneneinstrahlung, Feuer, Wasser 
und Feuchtigkeit. Es besteht Explosionsgefahr.

 Bei Beschädigung und unsachgemäßem Gebrauch des 
Akkus können Dämpfe austreten. Führen Sie Frischluft 
zu und suchen Sie bei Beschwerden einen Arzt auf. Die 
Dämpfe können die Atemwege reizen.

 Verwenden Sie den Akku nur in Verbindung mit Ihrem 
Bosch Produkt. Nur so wird der Akku vor gefährlicher 
Überlastung geschützt.

 Durch spitze Gegenstände wie z. B. Nagel oder Schrau-
benzieher oder durch äußere Krafteinwirkung kann der 
Akku beschädigt werden. Es kann zu einem internen 
Kurzschluss kommen und der Akku brennen, rauchen, ex-
plodieren oder überhitzen.

Produkt- und Leistungsbeschreibung
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versäumnisse bei der Einhaltung 
der Sicherheitshinweise und Anweisungen 
können elektrischen Schlag, Brand und/oder 
schwere Verletzungen verursachen.
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Bitte klappen Sie die Aufklappseite mit der Darstellung des 
Elektrowerkzeugs auf, und lassen Sie diese Seite aufgeklappt, 
während Sie die Betriebsanleitung lesen.

Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Das Elektrowerkzeug ist bestimmt zum Trennen, Schruppen 
und Bürsten von Metall- und Steinwerkstoffen ohne Verwen-
dung von Wasser.
Zum Trennen mit gebundenen Schleifmitteln muss eine spezi-
elle Schutzhaube zum Trennen verwendet werden.
Beim Trennen in Stein ist für eine ausreichende Staub-
absaugung zu sorgen.
Mit zulässigen Schleifwerkzeugen kann das Elektrowerkzeug 
zum Sandpapierschleifen verwendet werden.

Abgebildete Komponenten
Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten bezieht 
sich auf die Darstellung des Elektrowerkzeuges auf der Grafik-
seite.

1 Drehrichtungspfeil am Gehäuse
2 Spindel-Arretiertaste
3 Ein-/Ausschalter
4 Innensechskantschlüssel
5 Akku*
6 Akku-Entriegelungstaste*

7 Zusatzgriff (isolierte Grifffläche)
8 Schleifspindel
9 Feststellschraube für Schutzhaube

10 Schutzhaube zum Schleifen
11 Aufnahmeflansch mit O-Ring
12 Schleifscheibe *
13 Spannmutter
14 Schnellspannmutter *
15 Hartmetall-Topfscheibe*
16 Schutzhaube zum Trennen *
17 Trennscheibe *
18 Handschutz*
19 Gummischleifteller *
20 Schleifblatt *
21 Rundmutter*
22 Topfbürste*
23 Taste für Ladezustandsanzeige*
24 Akku-Ladezustandsanzeige*
25 Handgriff (isolierte Grifffläche)
26 Absaughaube zum Trennen mit Führungsschlitten *
27 Diamant-Trennscheibe*

* Abgebildetes oder beschriebenes Zubehör gehört nicht zum 
Standard-Lieferumfang. Das vollständige Zubehör finden Sie in 
unserem Zubehörprogramm.

Technische Daten

Geräusch-/Vibrationsinformation
Geräuschemissionswerte ermittelt entsprechend 
EN 60745-2-3.
Der A-bewertete Geräuschpegel des Elektrowerkzeugs be-
trägt typischerweise: Schalldruckpegel 82 dB(A); Schallleis-
tungspegel 93 dB(A). Unsicherheit K=3 dB.
Gehörschutz tragen!

Schwingungsgesamtwerte ah (Vektorsumme dreier Richtun-
gen) und Unsicherheit K ermittelt entsprechend EN 60745:
Oberflächenschleifen (Schruppen): ah =6,0 m/s2, 
K=1,5 m/s2,
Schleifen mit Schleifblatt: ah =2,5 m/s2, K =1,5 m/s2.

Winkelschleifer GWS 18 V-LI GWS 18-125 V-LI
Sachnummer 3 601 J3A 300 3 601 J3A 301
Nennspannung V= 18 18
Nenndrehzahl min-1 10000 10000
max. Schleifscheibendurchmesser mm 115 125
Schleifspindelgewinde M 14 M 14
max. Gewindelänge der Schleifspindel mm 22 22
Gewicht entsprechend EPTA-Procedure 01/2003 kg 2,1/2,3* 2,1/2,3*
erlaubte Umgebungstemperatur
– beim Laden
– beim Betrieb** und bei Lagerung

°C
°C

0...+45
–20...+50

0...+45
–20...+50

empfohlene Akkus GBA 18V ... GBA 18V ...
empfohlene Ladegeräte AL 18..

GAL3680
AL 18..

GAL3680
* abhängig vom verwendeten Akku
** eingeschränkte Leistung bei Temperaturen <0 °C
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Der in diesen Anweisungen angegebene Schwingungspegel 
ist entsprechend einem in EN 60745 genormten Messverfah-
ren gemessen worden und kann für den Vergleich von Elek-
trowerkzeugen miteinander verwendet werden. Er eignet sich 
auch für eine vorläufige Einschätzung der Schwingungsbelas-
tung.
Der angegebene Schwingungspegel repräsentiert die haupt-
sächlichen Anwendungen des Elektrowerkzeugs. Wenn aller-
dings das Elektrowerkzeug für andere Anwendungen, mit un-
terschiedlichen Zubehören, mit abweichenden 
Einsatzwerkzeugen oder ungenügender Wartung eingesetzt 
wird, kann der Schwingungspegel abweichen. Dies kann die 
Schwingungsbelastung über den gesamten Arbeitszeitraum 
deutlich erhöhen.
Für eine genaue Abschätzung der Schwingungsbelastung soll-
ten auch die Zeiten berücksichtigt werden, in denen das Ge-
rät abgeschaltet ist oder zwar läuft, aber nicht tatsächlich im 
Einsatz ist. Dies kann die Schwingungsbelastung über den ge-
samten Arbeitszeitraum deutlich reduzieren.
Legen Sie zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen zum Schutz 
des Bedieners vor der Wirkung von Schwingungen fest wie 
zum Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatzwerk-
zeugen, Warmhalten der Hände, Organisation der Arbeitsab-
läufe.

Konformitätserklärung
Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass das unter 
„Technische Daten“ beschriebene Produkt allen einschlägi-
gen Bestimmungen der Richtlinien 2011/65/EU, 
2014/30/EU, 2006/42/EG einschließlich ihrer Änderungen 
entspricht und mit folgenden Normen übereinstimmt: 
EN 60745-1, EN 60745-2-3.
Technische Unterlagen (2006/42/EG) bei:
Robert Bosch GmbH, PT/ETM9,
70764 Leinfelden-Echterdingen, GERMANY

Robert Bosch GmbH, Power Tools Division
70764 Leinfelden-Echterdingen, GERMANY
Leinfelden, 12.05.2014

Montage
Akku laden
 Benutzen Sie nur die auf der Zubehörseite aufgeführ-

ten Ladegeräte. Nur diese Ladegeräte sind auf den bei Ih-
rem Elektrowerkzeug verwendeten Li-Ionen-Akku abge-
stimmt.

Hinweis: Der Akku wird teilgeladen ausgeliefert. Um die volle 
Leistung des Akkus zu gewährleisten, laden Sie vor dem ers-
ten Einsatz den Akku vollständig im Ladegerät auf.
Der Li-Ionen-Akku kann jederzeit aufgeladen werden, ohne 
die Lebensdauer zu verkürzen. Eine Unterbrechung des Lade-
vorganges schädigt den Akku nicht.

Der Li-Ionen-Akku ist durch die „Electronic Cell Protection 
(ECP)“ gegen Tiefentladung geschützt. Bei entladenem Akku 
wird das Elektrowerkzeug durch eine Schutzschaltung abge-
schaltet: Das Einsatzwerkzeug bewegt sich nicht mehr.
 Drücken Sie nach dem automatischen Abschalten des 

Elektrowerkzeuges nicht weiter auf den Ein-/Ausschal-
ter. Der Akku kann beschädigt werden.

Beachten Sie die Hinweise zur Entsorgung.

Akku entnehmen
Der Akku 5 verfügt über zwei Verriegelungsstufen, die verhin-
dern sollen, dass der Akku beim unbeabsichtigten Drücken 
der Akku-Entriegelungstaste 6 herausfällt. Solange der Akku 
im Elektrowerkzeug eingesetzt ist, wird er durch eine Feder in 
Position gehalten.

Zur Entnahme des Akkus 5 drücken Sie die Entriegelungstas-
te 6 und ziehen den Akku nach vorn aus dem Elektrowerk-
zeug. Wenden Sie dabei keine Gewalt an.
Akku-Ladezustandsanzeige (siehe Bild A)
Die drei grünen LEDs der Akku-Ladezustandsanzeige 24 zei-
gen den Ladezustand des Akkus 5 an. Aus Sicherheitsgrün-
den ist die Abfrage des Ladezustands nur bei Stillstand des 
Elektrowerkzeuges möglich.
Drücken Sie die Taste 23, um den Ladezustand anzuzeigen. 
Dies ist auch bei abgenommenem Akku 5 möglich.

Leuchtet nach dem Drücken der Taste 23 keine LED, ist der 
Akku defekt und muss ausgetauscht werden.

Schutzvorrichtungen montieren
 Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten am Elektro-

werkzeug (z.B. Wartung, Werkzeugwechsel etc.) so-
wie bei dessen Transport und Aufbewahrung aus dem 
Elektrowerkzeug. Bei unbeabsichtigtem Betätigen des 
Ein-/Ausschalters besteht Verletzungsgefahr.

Hinweis: Nach Bruch der Schleifscheibe während des Betrie-
bes oder bei Beschädigung der Aufnahmevorrichtungen an 
der Schutzhaube/am Elektrowerkzeug, muss das Elektro-
werkzeug umgehend an den Kundendienst geschickt werden, 
Anschriften siehe Abschnitt „Kundendienst und Anwen-
dungsberatung“.

Henk Becker
Executive Vice President
Engineering

Helmut Heinzelmann
Head of Product Certification
PT/ETM9

LED Kapazität
Dauerlicht 3 x Grün ≥2/3
Dauerlicht 2 x Grün ≥1/3
Dauerlicht 1 x Grün <1/3
Blinklicht 1 x Grün Reserve
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Schutzhaube zum Schleifen
Setzen Sie die Schutzhaube 10 auf 
den Spindelhals. Passen Sie die Po-
sition der Schutzhaube 10 den Er-
fordernissen des Arbeitsganges an. 
Arretieren Sie die Schutzhaube 10 
durch Festziehen der Feststell-
schraube 9 mit dem Innensechs-
kantschlüssel 4.

 Stellen Sie die Schutzhaube 10 so ein, dass ein Funken-
flug in Richtung des Bedieners verhindert wird.

Hinweis: Die Codiernocken an der Schutzhaube 10 stellen si-
cher, dass nur eine zum Elektrowerkzeug passende Schutz-
haube montiert werden kann.

Schutzhaube zum Trennen
 Verwenden Sie beim Trennen mit gebundenen Schleif-

mitteln immer die Schutzhaube zum Trennen 16.
 Sorgen Sie beim Trennen in Stein für eine ausreichen-

de Staubabsaugung.
Die Schutzhaube zum Trennen 16 wird wie die Schutzhaube 
zum Schleifen 10 montiert.

Absaughaube zum Trennen mit Führungsschlitten
Die Absaughaube zum Trennen mit Führungsschlitten 26 wird 
wie die Schutzhaube zum Schleifen 10 montiert.

Zusatzgriff
 Verwenden Sie Ihr Elektrowerkzeug nur mit dem Zu-

satzgriff 7.
Schrauben Sie den Zusatzgriff 7 abhängig von der Arbeitswei-
se rechts oder links am Getriebekopf ein.

Handschutz
Montieren Sie für Arbeiten mit dem Gummischleiftel-

ler 19 oder mit der Topfbürste/Scheibenbürste/ 
Fächerschleifscheibe immer den Handschutz 18.

Befestigen Sie den Handschutz 18 mit dem Zusatzgriff 7.

Schleifwerkzeuge montieren
 Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten am Elektro-

werkzeug (z.B. Wartung, Werkzeugwechsel etc.) so-
wie bei dessen Transport und Aufbewahrung aus dem 
Elektrowerkzeug. Bei unbeabsichtigtem Betätigen des 
Ein-/Ausschalters besteht Verletzungsgefahr.

 Fassen Sie Schleif- und Trennscheiben nicht an, bevor 
sie abgekühlt sind. Die Scheiben werden beim Arbeiten 
sehr heiß.

Reinigen Sie die Schleifspindel 8 und alle zu montierenden 
Teile.

Drücken Sie zum Festspannen und Lösen der Schleifwerkzeu-
ge die Spindel-Arretiertaste 2, um die Schleifspindel festzu-
stellen.
 Betätigen Sie die Spindel-Arretiertaste nur bei stillste-

hender Schleifspindel. Das Elektrowerkzeug kann sonst 
beschädigt werden.

Schleif-/Trennscheibe
Beachten Sie die Abmessungen der Schleifwerkzeuge. Der 
Lochdurchmesser muss zum Aufnahmeflansch passen. Ver-
wenden Sie keine Adapter oder Reduzierstücke.
Achten Sie bei der Verwendung von Diamant-Trennscheiben 
darauf, dass der Drehrichtungspfeil auf der Diamant-Trenn-
scheibe und die Drehrichtung des Elektrowerkzeuges (siehe 
Drehrichtungspfeil auf dem Getriebekopf) übereinstimmen.
Die Reihenfolge der Montage ist auf der Grafikseite ersicht-
lich.
Zum Befestigen der Schleif-/Trennscheibe schrauben Sie die 
Spannmutter 13 auf und spannen diese mit dem Zweiloch-
schlüssel, siehe Abschnitt „Schnellspannmutter“.
 Überprüfen Sie nach der Montage des Schleifwerkzeu-

ges vor dem Einschalten, ob das Schleifwerkzeug kor-
rekt montiert ist und sich frei drehen kann. Stellen Sie 
sicher, dass das Schleifwerkzeug nicht an der Schutz-
haube oder anderen Teilen streift.

Im Aufnahmeflansch 11 ist um den Zen-
trierbund ein Kunststoffteil (O-Ring) 
eingesetzt. Fehlt der O-Ring oder ist 
er beschädigt, muss der Aufnahme-
flansch 11 vor der Weiterverwendung 
unbedingt ersetzt werden.

Fächerschleifscheibe
Montieren Sie für Arbeiten mit der Fächerschleif-

scheibe immer den Handschutz 18.
Gummi-Schleifteller
Montieren Sie für Arbeiten mit dem Gummischleiftel-

ler 19 immer den Handschutz 18.
Die Reihenfolge der Montage ist auf der Grafikseite ersicht-
lich.
Schrauben Sie die Rundmutter 21 auf und spannen Sie diese 
mit dem Zweilochschlüssel.

Topfbürste/Scheibenbürste
Montieren Sie für Arbeiten mit der Topfbürste oder 

Scheibenbürste immer den Handschutz 18.
Die Reihenfolge der Montage ist auf der Grafikseite ersicht-
lich.
Die Topfbürste/Scheibenbürste muss sich so weit auf die 
Schleifspindel schrauben lassen, dass sie am Schleifspindel-
flansch am Ende des Schleifspindelgewindes fest anliegt. 
Spannen Sie die Topfbürste/Scheibenbürste mit einem Ga-
belschlüssel fest.
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Schnellspannmutter
Zum einfachen Schleifwerkzeugwechsel ohne die Verwen-
dung weiterer Werkzeuge können Sie anstatt der Spannmut-
ter 13 die Schnellspannmutter 14 verwenden.
 Die Schnellspannmutter 14 darf nur für Schleif- oder 

Trennscheiben verwendet werden.
 Verwenden Sie nur eine einwandfreie, unbeschädigte 

Schnellspannmutter 14.
 Achten Sie beim Aufschrauben darauf, dass die be-

schriftete Seite der Schnellspannmutter 14 nicht zur 
Schleifscheibe zeigt; der Pfeil muss auf die Indexmar-
ke 28 zeigen.

Drücken Sie die Spindel-Ar-
retiertaste 2, um die Schleif-
spindel festzustellen. Um die 
Schnellspannmutter festzu-
ziehen, drehen Sie die 
Schleifscheibe kräftig im Uhr-
zeigersinn.

Eine ordnungsgemäß befes-
tigte, unbeschädigte Schnell-
spannmutter können Sie 
durch Drehen des Rändelrin-
ges entgegen dem Uhrzeiger-
sinn von Hand lösen.
Lösen Sie eine festsitzende 
Schnellspannmutter nie mit 
einer Zange, sondern ver-
wenden Sie den Zweiloch-
schlüssel. Setzen Sie den 

Zweilochschlüssel wie im Bild gezeigt an.

Zulässige Schleifwerkzeuge
Sie können alle in dieser Betriebsanleitung genannten 
Schleifwerkzeuge verwenden.
Die zulässige Drehzahl [min-1] bzw. Umfangsgeschwindigkeit 
[m/s] der verwendeten Schleifwerkzeuge muss den Angaben 
in der nachfolgenden Tabelle mindestens entsprechen.
Beachten Sie deshalb die zulässige Drehzahl bzw. Umfangs-
geschwindigkeit auf dem Etikett des Schleifwerkzeuges.

Getriebekopf drehen
 Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten am Elektro-

werkzeug (z.B. Wartung, Werkzeugwechsel etc.) so-
wie bei dessen Transport und Aufbewahrung aus dem 
Elektrowerkzeug. Bei unbeabsichtigtem Betätigen des 
Ein-/Ausschalters besteht Verletzungsgefahr.

Sie können den Getriebe-
kopf in 90 °-Schritten 
drehen. Dadurch kann 
der Ein-/Ausschalter für 
besondere Arbeitsfälle in 
eine günstigere Handha-
bungsposition gebracht 
werden, z. B. für Links-
händer.
Drehen Sie die 4 Schrau-
ben ganz heraus. 
Schwenken Sie den Ge-

triebekopf vorsichtig und ohne vom Gehäuse abzunehmen 
in die neue Position. Ziehen Sie die 4 Schrauben wieder fest.

Staub-/Späneabsaugung
 Stäube von Materialien wie bleihaltigem Anstrich, einigen 

Holzarten, Mineralien und Metall können gesundheits-
schädlich sein. Berühren oder Einatmen der Stäube kön-
nen allergische Reaktionen und/oder Atemwegserkran-
kungen des Benutzers oder in der Nähe befindlicher 
Personen hervorrufen.
Bestimmte Stäube wie Eichen- oder Buchenstaub gelten 
als krebserzeugend, besonders in Verbindung mit Zusatz-
stoffen zur Holzbehandlung (Chromat, Holzschutzmittel). 
Asbesthaltiges Material darf nur von Fachleuten bearbeitet 
werden.
– Sorgen Sie für gute Belüftung des Arbeitsplatzes.
– Es wird empfohlen, eine Atemschutzmaske mit Filter-

klasse P2 zu tragen.
Beachten Sie in Ihrem Land gültige Vorschriften für die zu be-
arbeitenden Materialien.
 Vermeiden Sie Staubansammlungen am Arbeitsplatz. 

Stäube können sich leicht entzünden.

max.
[mm] [mm]

D b d [min-1] [m/s]

115
125

6
6

22,2
22,2

10000
10000

80
80

28

b

d
D

115
125

–
–

–
–

10000
10000

80
80

75 30 M 14 10000 45

max.
[mm] [mm]

D b d [min-1] [m/s]

D

D
b

d
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Betrieb
Inbetriebnahme
Akku einsetzen
Schieben Sie den geladenen Akku 5 von vorn in den Fuß des 
Elektrowerkzeugs hinein, bis der Akku sicher verriegelt ist.

Ein-/Ausschalten
Schieben Sie zur Inbetriebnahme des Elektrowerkzeuges 
den Ein-/Ausschalter 3 nach vorn.
Zum Feststellen des Ein-/Ausschalters 3 drücken Sie den 
Ein-/Ausschalter 3 vorn herunter, bis er einrastet.
Um das Elektrowerkzeug auszuschalten, lassen Sie den 
Ein-/Ausschalter 3 los bzw. wenn er arretiert ist, drücken Sie 
den Ein-/Ausschalter 3 kurz hinten herunter und lassen ihn 
dann los.
Um Energie zu sparen, schalten Sie das Elektrowerkzeug nur 
ein, wenn Sie es benutzen.
 Überprüfen Sie die Schleifwerkzeuge vor dem Ge-

brauch. Das Schleifwerkzeug muss einwandfrei mon-
tiert sein und sich frei drehen können. Führen Sie einen 
Probelauf von mindestens 1 Minute ohne Belastung 
durch. Verwenden Sie keine beschädigten, unrunden 
oder vibrierenden Schleifwerkzeuge. Beschädigte 
Schleifwerkzeuge können zerbersten und Verletzungen 
verursachen.

Arbeitshinweise
 Vorsicht beim Schlitzen in tragende Wände, siehe Ab-

schnitt „Hinweise zur Statik“.
 Spannen Sie das Werkstück ein, sofern es nicht durch 

sein Eigengewicht sicher liegt.
 Belasten Sie das Elektrowerkzeug nicht so stark, dass 

es zum Stillstand kommt.
 Lassen Sie das Elektrowerkzeug nach starker Belas-

tung noch einige Minuten im Leerlauf laufen, um das 
Einsatzwerkzeug abzukühlen.

 Fassen Sie Schleif- und Trennscheiben nicht an, bevor 
sie abgekühlt sind. Die Scheiben werden beim Arbeiten 
sehr heiß.

 Benutzen Sie das Elektrowerkzeug nicht mit einem 
Trennschleifständer.

Wird das Elektrowerkzeug elektrostatisch aufgeladen, schal-
tet die eingebaute Elektronik das Elektrowerkzeug ab. Drü-
cken Sie den Ein-/Ausschalter 3 erneut, um das Elektrowerk-
zeug wieder in Betrieb zu nehmen.

Schruppschleifen
 Verwenden Sie niemals Trennscheiben zum Schrupp-

schleifen.
Mit einem Anstellwinkel von 30° bis 40° erhalten Sie beim 
Schruppschleifen das beste Arbeitsergebnis. Bewegen Sie 
das Elektrowerkzeug mit mäßigem Druck hin und her. Da-
durch wird das Werkstück nicht zu heiß, verfärbt sich nicht, 
und es gibt keine Rillen.

Fächerschleifscheibe
Mit der Fächerschleifscheibe (Zubehör) können Sie auch ge-
wölbte Oberflächen und Profile bearbeiten.
Fächerschleifscheiben haben eine wesentlich längere Le-
bensdauer, geringere Geräuschpegel und niedrigere Schleif-
temperaturen als herkömmliche Schleifscheiben.

Trennen von Metall
 Verwenden Sie beim Trennen mit gebundenen Schleif-

mitteln immer die Schutzhaube zum Trennen 16.
Arbeiten Sie beim Trennschleifen mit mäßigem, dem zu bear-
beitenden Material angepassten Vorschub. Üben Sie keinen 
Druck auf die Trennscheibe aus, verkanten oder oszillieren 
Sie nicht.
Bremsen Sie auslaufende Trennscheiben nicht durch seitli-
ches Gegendrücken ab.

Das Elektrowerkzeug 
muss stets im Gegenlauf 
geführt werden. Es be-
steht sonst die Gefahr, 
dass es unkontrolliert 
aus dem Schnitt ge-
drückt wird.
Beim Trennen von Profi-
len und Vierkantrohren 
setzen Sie am besten am 
kleinsten Querschnitt 
an.

Trennen von Stein
 Sorgen Sie beim Trennen in Stein für eine ausreichen-

de Staubabsaugung.
 Tragen Sie eine Staubschutzmaske.
 Das Elektrowerkzeug darf nur für Trockenschnitt/Tro-

ckenschliff verwendet werden.
Verwenden Sie zum Trennen von Stein am besten eine Dia-
mant-Trennscheibe.
Bei Verwendung der Absaughaube zum Trennen mit Füh-
rungsschlitten 26 muss der Staubsauger zum Absaugen von 
Steinstaub zugelassen sein. Bosch bietet geeignete Staub-
sauger an.

Schalten Sie das Elek-
trowerkzeug ein und 
setzen Sie es mit dem 
vorderen Teil des Füh-
rungsschlittens auf das 
Werkstück. Schieben 
Sie das Elektrowerkzeug 
mit mäßigem, dem zu 
bearbeitenden Material 
angepasstem Vorschub.
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Beim Trennen besonders harter Werkstoffe, z. B. Beton mit 
hohem Kieselgehalt, kann die Diamant-Trennscheibe überhit-
zen und dadurch beschädigt werden. Ein mit der Diamant-
Trennscheibe umlaufender Funkenkranz weist deutlich dar-
auf hin.
Unterbrechen Sie in diesem Fall den Trennvorgang und lassen 
Sie die Diamant-Trennscheibe im Leerlauf bei höchster Dreh-
zahl kurze Zeit laufen, um sie abzukühlen.
Merklich nachlassender Arbeitsfortschritt und ein umlaufen-
der Funkenkranz sind Anzeichen für eine stumpf gewordene 
Diamant-Trennscheibe. Sie können diese durch kurze Schnit-
te in abrasivem Material, z. B. Kalksandstein, wieder schärfen.

Hinweise zur Statik
Schlitze in tragenden Wänden unterliegen der Norm 
DIN 1053 Teil 1 oder länderspezifischen Festlegungen.
Diese Vorschriften sind unbedingt einzuhalten. Ziehen Sie vor 
Arbeitsbeginn den verantwortlichen Statiker, Architekten 
oder die zuständige Bauleitung zurate.

Hinweise für den optimalen Umgang mit dem Akku
Schützen Sie den Akku vor Feuchtigkeit und Wasser.
Lagern Sie den Akku nur im Temperaturbereich von –20 °C 
bis 50 °C. Lassen Sie den Akku z.B. im Sommer nicht im Auto 
liegen.
Reinigen Sie gelegentlich die Lüftungsschlitze des Akkus mit 
einem weichen, sauberen und trockenen Pinsel.
Eine wesentlich verkürzte Betriebszeit nach der Aufladung 
zeigt an, dass der Akku verbraucht ist und ersetzt werden 
muss.
Beachten Sie die Hinweise zur Entsorgung.

Wartung und Service
Wartung und Reinigung
 Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten am Elektro-

werkzeug (z.B. Wartung, Werkzeugwechsel etc.) so-
wie bei dessen Transport und Aufbewahrung aus dem 
Elektrowerkzeug. Bei unbeabsichtigtem Betätigen des 
Ein-/Ausschalters besteht Verletzungsgefahr.

 Halten Sie das Elektrowerkzeug und die Lüftungs-
schlitze sauber, um gut und sicher zu arbeiten.

Lagern und behandeln Sie das Zubehör sorgfältig.

Kundendienst und Anwendungsberatung
Der Kundendienst beantwortet Ihre Fragen zu Reparatur und 
Wartung Ihres Produkts sowie zu Ersatzteilen. Explosions-
zeichnungen und Informationen zu Ersatzteilen finden Sie 
auch unter:
www.bosch-pt.com
Das Bosch-Anwendungsberatungs-Team hilft Ihnen gerne bei 
Fragen zu unseren Produkten und deren Zubehör.
www.powertool-portal.de, das Internetportal für Handwer-
ker und Heimwerker.
Geben Sie bei allen Rückfragen und Ersatzteilbestellungen 
bitte unbedingt die 10-stellige Sachnummer laut Typenschild 
des Elektrowerkzeuges an.

Deutschland
Robert Bosch GmbH
Servicezentrum Elektrowerkzeuge
Zur Luhne 2
37589 Kalefeld – Willershausen
Unter www.bosch-pt.de können Sie online Ersatzteile bestel-
len oder Reparaturen anmelden.
Kundendienst: Tel.: (0711) 40040480
Fax: (0711) 40040481
E-Mail: Servicezentrum.Elektrowerkzeuge@de.bosch.com
Anwendungsberatung: Tel.: (0711) 40040480
Fax: (0711) 40040482
E-Mail: Anwendungsberatung.pt@de.bosch.com

Österreich
Unter www.bosch-pt.at können Sie online Ersatzteile bestel-
len.
Tel.: (01) 797222010
Fax: (01) 797222011
E-Mail: service.elektrowerkzeuge@at.bosch.com

Schweiz
Unter www.bosch-pt.com/ch/de können Sie online Ersatz-
teile bestellen.
Tel.: (044) 8471511
Fax: (044) 8471551
E-Mail: Aftersales.Service@de.bosch.com

Luxemburg
Tel.: +32 2 588 0589
Fax: +32 2 588 0595
E-Mail: outillage.gereedschap@be.bosch.com

Transport
Die enthaltenen Li-Ionen-Akkus unterliegen den Anforderun-
gen des Gefahrgutrechts. Die Akkus können durch den Benut-
zer ohne weitere Auflagen auf der Straße transportiert wer-
den.
Beim Versand durch Dritte (z.B.: Lufttransport oder Spediti-
on) sind besondere Anforderungen an Verpackung und Kenn-
zeichnung zu beachten. Hier muss bei der Vorbereitung des 
Versandstückes ein Gefahrgut-Experte hinzugezogen wer-
den.
Versenden Sie Akkus nur, wenn das Gehäuse unbeschädigt 
ist. Kleben Sie offene Kontakte ab und verpacken Sie den Ak-
ku so, dass er sich nicht in der Verpackung bewegt.
Bitte beachten Sie auch eventuelle weiterführende nationale 
Vorschriften.

Entsorgung
Elektrowerkzeuge, Akkus, Zubehör und Verpackun-
gen sollen einer umweltgerechten Wiederverwertung 
zugeführt werden.

Werfen Sie Elektrowerkzeuge und Akkus/Batterien nicht in 
den Hausmüll!
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Nur für EU-Länder:
Gemäß der europäischen Richtlinie 
2012/19/EU müssen nicht mehr ge-
brauchsfähige Elektrowerkzeuge und ge-
mäß der europäischen Richtlinie 
2006/66/EG müssen defekte oder ver-
brauchte Akkus/Batterien getrennt gesam-

melt und einer umweltgerechten Wiederverwendung zuge-
führt werden.
Nicht mehr gebrauchsfähige Akkus/Batterien können direkt 
abgegeben werden bei:
Deutschland
Recyclingzentrum Elektrowerkzeuge
Osteroder Landstraße 3
37589 Kalefeld
Schweiz
Batrec AG
3752 Wimmis BE

Akkus/Batterien:
Li-Ion:
Bitte beachten Sie die Hinweise im Ab-
schnitt „Transport“, Seite 15.

Änderungen vorbehalten.

English
Safety Notes
General Power Tool Safety Warnings

Read all safety warnings and all in-
structions. Failure to follow the warnings 

and instructions may result in electric shock, fire and/or seri-
ous injury.
Save all warnings and instructions for future reference.
The term “power tool” in the warnings refers to your mains-
operated (corded) power tool or battery-operated (cordless) 
power tool.

Work area safety
 Keep work area clean and well lit. Cluttered or dark areas 

invite accidents.
 Do not operate power tools in explosive atmospheres, 

such as in the presence of flammable liquids, gases or 
dust. Power tools create sparks which may ignite the dust 
or fumes.

 Keep children and bystanders away while operating a 
power tool. Distractions can cause you to lose control.

Electrical safety
 Power tool plugs must match the outlet. Never modify 

the plug in any way. Do not use any adapter plugs with 
earthed (grounded) power tools. Unmodified plugs and 
matching outlets will reduce risk of electric shock.

 Avoid body contact with earthed or grounded surfaces, 
such as pipes, radiators, ranges and refrigerators. 
There is an increased risk of electric shock if your body is 
earthed or grounded.

 Do not expose power tools to rain or wet conditions. 
Water entering a power tool will increase the risk of electric 
shock.

 Do not abuse the cord. Never use the cord for carrying, 
pulling or unplugging the power tool. Keep cord away 
from heat, oil, sharp edges and moving parts. Damaged 
or entangled cords increase the risk of electric shock.

When operating a power tool outdoors, use an exten-
sion cord suitable for outdoor use. Use of a cord suitable 
for outdoor use reduces the risk of electric shock.

 If operating a power tool in a damp location is unavoid-
able, use a residual current device (RCD) protected 
supply. Use of an RCD reduces the risk of electric shock.

Personal safety
 Stay alert, watch what you are doing and use common 

sense when operating a power tool. Do not use a power 
tool while you are tired or under the influence of drugs, 
alcohol or medication. A moment of inattention while op-
erating power tools may result in serious personal injury.

 Use personal protective equipment. Always wear eye 
protection. Protective equipment such as dust mask, 
non-skid safety shoes, hard hat, or hearing protection 
used for appropriate conditions will reduce personal inju-
ries.

 Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in 
the off-position before connecting to power source 
and/or battery pack, picking up or carrying the tool. 
Carrying power tools with your finger on the switch or en-
ergising power tools that have the switch on invites acci-
dents.

 Remove any adjusting key or wrench before turning 
the power tool on. A wrench or a key left attached to a ro-
tating part of the power tool may result in personal injury.

 Do not overreach. Keep proper footing and balance at 
all times. This enables better control of the power tool in 
unexpected situations.

 Dress properly. Do not wear loose clothing or jewel-
lery. Keep your hair, clothing and gloves away from 
moving parts. Loose clothes, jewellery or long hair can be 
caught in moving parts.

 If devices are provided for the connection of dust ex-
traction and collection facilities, ensure these are con-
nected and properly used. Use of dust collection can re-
duce dust-related hazards.

WARNING
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Power tool use and care
 Do not force the power tool. Use the correct power tool 

for your application. The correct power tool will do the 
job better and safer at the rate for which it was designed.

 Do not use the power tool if the switch does not turn it 
on and off. Any power tool that cannot be controlled with 
the switch is dangerous and must be repaired.

 Disconnect the plug from the power source and/or the 
battery pack from the power tool before making any 
adjustments, changing accessories, or storing power 
tools. Such preventive safety measures reduce the risk of 
starting the power tool accidentally.

 Store idle power tools out of the reach of children and 
do not allow persons unfamiliar with the power tool or 
these instructions to operate the power tool. Power 
tools are dangerous in the hands of untrained users.

Maintain power tools. Check for misalignment or bind-
ing of moving parts, breakage of parts and any other 
condition that may affect the power tool’s operation. If 
damaged, have the power tool repaired before use. 
Many accidents are caused by poorly maintained power 
tools.

 Keep cutting tools sharp and clean. Properly maintained 
cutting tools with sharp cutting edges are less likely to bind 
and are easier to control.

 Use the power tool, accessories and tool bits etc. in ac-
cordance with these instructions, taking into account 
the working conditions and the work to be performed. 
Use of the power tool for operations different from those 
intended could result in a hazardous situation.

Battery tool use and care
 Recharge only with the charger specified by the manu-

facturer. A charger that is suitable for one type of battery 
pack may create a risk of fire when used with another bat-
tery pack.

 Use power tools only with specifically designated bat-
tery packs. Use of any other battery packs may create a 
risk of injury and fire.

When battery pack is not in use, keep it away from oth-
er metal objects, like paper clips, coins, keys, nails, 
screws or other small metal objects, that can make a 
connection from one terminal to another. Shorting the 
battery terminals together may cause burns or a fire.

 Under abusive conditions, liquid may be ejected from 
the battery; avoid contact. If contact accidentally oc-
curs, flush with water. If liquid contacts eyes, addition-
ally seek medical help. Liquid ejected from the battery 
may cause irritation or burns.

Service
 Have your power tool serviced by a qualified repair per-

son using only identical replacement parts. This will en-
sure that the safety of the power tool is maintained.

Safety Warnings for Angle Grinder
Safety Warnings common for Grinding, Sanding, Wire 
Brushing or Abrasive Cutting Off Operations
 This power tool is intended to function as a grinder, 

sander, wire brush or cut-off tool. Read all safety warn-
ings, instructions, illustrations and specifications pro-
vided with this power tool. Failure to follow all instruc-
tions listed below may result in electric shock, fire and/or 
serious injury.

 Operations such as polishing are not recommended to 
be performed with this power tool. Operations for which 
the power tool was not designed may create a hazard and 
cause personal injury.

 Do not use accessories which are not specifically de-
signed and recommended by the tool manufacturer. 
Just because the accessory can be attached to your power 
tool, it does not assure safe operation.

 The rated speed of the accessory must be at least equal 
to the maximum speed marked on the power tool. Ac-
cessories running faster than their rated speed can break 
and fly apart.

 The outside diameter and the thickness of your acces-
sory must be within the capacity rating of your power 
tool. Incorrectly sized accessories cannot be adequately 
guarded or controlled.

 Threaded mounting of accessories must match the 
grinder spindle thread. For accessories mounted by 
flanges, the arbour hole of the accessory must fit the 
locating diameter of the flange. Accessories that do not 
match the mounting hardware of the power tool will run out 
of balance, vibrate excessively and may cause loss of con-
trol.

 Do not use a damaged accessory. Before each use in-
spect the accessory such as abrasive wheels for chips 
and cracks, backing pad for cracks, tear or excess 
wear, wire brush for loose or cracked wires. If power 
tool or accessory is dropped, inspect for damage or in-
stall an undamaged accessory. After inspecting and in-
stalling an accessory, position yourself and bystanders 
away from the plane of the rotating accessory and run 
the power tool at maximum no-load speed for one min-
ute. Damaged accessories will normally break apart during 
this test time.

Wear personal protective equipment. Depending on 
application, use face shield, safety goggles or safety 
glasses. As appropriate, wear dust mask, hearing pro-
tectors, gloves and shop apron capable of stopping 
small abrasive or workpiece fragments. The eye protec-
tion must be capable of stopping flying debris generated 
by various operations. The dust mask or respirator must be 
capable of filtrating particles generated by your operation. 
Prolonged exposure to high intensity noise may cause 
hearing loss.

 Keep bystanders a safe distance away from work area. 
Anyone entering the work area must wear personal 
protective equipment. Fragments of workpiece or of a 
broken accessory may fly away and cause injury beyond 
immediate area of operation.
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 Hold power tool by insulated gripping surfaces only, 
when performing an operation where the cutting ac-
cessory may contact hidden wiring. Cutting accessory 
contacting a “live” wire may make exposed metal parts of 
the power tool “live” and shock the operator.

 Never lay the power tool down until the accessory has 
come to a complete stop. The spinning wheel may grab 
the surface and pull the power tool out of your control.

 Do not run the power tool while carrying it at your side. 
Accidental contact with the spinning accessory could snag 
your clothing, pulling the accessory into your body.

 Regularly clean the power tool’s air vents. The motor’s 
fan will draw the dust inside the housing and excessive ac-
cumulation of powdered metal may cause electrical haz-
ards.

 Do not operate the power tool near flammable materi-
als. Sparks could ignite these materials.

 Do not use accessories that require liquid coolants. Us-
ing water or other liquid coolants may result in electrocu-
tion or shock.

Kickback and related warnings
 Kickback is a sudden reaction to a pinched or snagged ro-

tating wheel, backing pad, brush or any other accessory. 
Pinching or snagging causes rapid stalling of the rotating 
accessory which in turn causes the uncontrolled power 
tool to be forced in the direction opposite of the accesso-
ry’s rotation at the point of the binding.
For example, if an abrasive wheel is snagged or pinched by 
the workpiece, the edge of the wheel that is entering into 
the pinch point can dig into the surface of the material 
causing the wheel to climb out or kick out. The wheel may 
either jump toward or away from the operator, depending 
on direction of the wheel’s movement at the point of pinch-
ing. Abrasive wheels may also break under these condi-
tions.
Kickback is the result of power tool misuse and/or incor-
rect operating procedures or conditions and can be avoid-
ed by taking proper precautions as given below.

Maintain a firm grip on the power tool and position your 
body and arm to allow you to resist kickback forces. Al-
ways use auxiliary handle, if provided, for maximum 
control over kickback or torque reaction during 
start-up. The operator can control torque reactions or 
kickback forces, if proper precautions are taken.

 Never place your hand near the rotating accessory. Ac-
cessory may kickback over your hand.

 Do not position your body in the area where power tool 
will move if kickback occurs. Kickback will propel the 
tool in direction opposite to the wheel’s movement at the 
point of snagging.

 Use special care when working corners, sharp edges, 
etc. Avoid bouncing and snagging the accessory. Cor-
ners, sharp edges or bouncing have a tendency to snag the 
rotating accessory and cause loss of control or kickback.

 Do not attach a saw chain woodcarving blade or 
toothed saw blade. Such blades create frequent kickback 
and loss of control.

Safety warnings specific for Grinding and Abrasive Cut-
ting-Off operations
 Use only wheel types that are recommended for your 

power tool and the specific guard designed for the se-
lected wheel. Wheels for which the power tool was not de-
signed cannot be adequately guarded and are unsafe.

 The grinding surface of the centre depressed wheels 
must be mounted below the plane of the guard lip. An 
improperly mounted wheel that projects through the plane 
of the guard lip cannot be adequately protected.

 The guard must be securely attached to the power tool 
and positioned for maximum safety, so the least 
amount of wheel is exposed towards the operator. The 
guard helps to protect operator from broken wheel frag-
ments, accidental contact with wheel and sparks that 
could ignite clothing.

Wheels must be used only for recommended applica-
tions. For example: do not grind with the side of the 
cut-off wheel. Abrasive cut-off wheels are intended for 
peripheral grinding; side forces applied to these wheels 
may cause them to shatter.

 Always use undamaged wheel flanges that are of cor-
rect size and shape for your selected wheel. Proper 
wheel flanges support the wheel thus reducing the possi-
bility of wheel breakage. Flanges for cut-off wheels may be 
different from grinding wheel flanges.

 Do not use worn down reinforced wheels from larger 
power tools. Wheels intended for larger power tools are 
not suitable for the higher speed of a smaller tool and may 
burst.

Additional safety warnings specific for abrasive cutting 
off operations
 Do not “jam” the cut-off wheel or apply excessive pres-

sure. Do not attempt to make an excessive depth of cut. 
Overstressing the wheel increases the loading and suscep-
tibility to twisting or binding of the wheel in the cut and the 
possibility of kickback or wheel breakage.

 Do not position your body in line with and behind the 
rotating wheel. When the wheel, at the point of operation, 
is moving away from your body, the possible kickback may 
propel the spinning wheel and the power tool directly at 
you. 

When wheel is binding or when interrupting a cut for 
any reason, switch off the power tool and hold the pow-
er tool motionless until the wheel comes to a complete 
stop. Never attempt to remove the cut-off wheel from 
the cut while the wheel is in motion otherwise kickback 
may occur. Investigate and take corrective action to elimi-
nate the cause of wheel binding.

 Do not restart the cutting operation in the workpiece. 
Let the wheel reach full speed and carefully re-enter 
the cut. The wheel may bind, walk up or kickback if the 
power tool is restarted in the workpiece.

 Support panels or any oversized workpiece to minimize 
the risk of wheel pinching and kickback. Large work-
pieces tend to sag under their own weight. Supports must 
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be placed under the workpiece near the line of cut and near 
the edge of the workpiece on both sides of the wheel.

 Use extra caution when making a “pocket cut” into ex-
isting walls or other blind areas. The protruding wheel 
may cut gas or water pipes, electrical wiring or objects that 
can cause kickback.

Safety warnings specific for sanding operations
 Do not use excessively oversized sanding disc paper. 

Follow manufacturers recommendations, when select-
ing sanding paper. Larger sanding paper extending be-
yond the sanding pad presents a laceration hazard and 
may cause snagging, tearing of the disc, or kickback.

Safety warnings specific for wire brushing operations
 Be aware that wire bristles are thrown by the brush 

even during ordinary operation. Do not overstress the 
wires by applying excessive load to the brush. The wire 
bristles can easily penetrate light clothing and/or skin.

 If the use of a guard is recommended for wire brushing, 
do not allow any interference of the wire wheel or 
brush with the guard. Wire wheel or brush may expand in 
diameter due to work load and centrifugal forces.

Additional safety warnings
Wear safety goggles.

 Use appropriate detectors to determine if utility lines 
are hidden in the work area or call the local utility com-
pany for assistance. Contact with electric lines can lead 
to fire and electric shock. Damaging a gas line can lead to 
explosion. Penetrating a water line causes property dam-
age.

 Do not touch grinding and cutting discs before they 
have cooled down. The discs can become very hot while 
working.

 Secure the workpiece. A workpiece clamped with clamp-
ing devices or in a vice is held more secure than by hand.

 Do not open the battery. Danger of short-circuiting.
Protect the battery against heat, e. g., against 
continuous intense sunlight, fire, water, and 
moisture. Danger of explosion.

 In case of damage and improper use of the battery, va-
pours may be emitted. Ventilate the area and seek 
medical help in case of complaints. The vapours can irri-
tate the respiratory system.

 Use the battery only in conjunction with your Bosch 
product. This measure alone protects the battery against 
dangerous overload.

 The battery can be damaged by pointed objects such as 
nails or screwdrivers or by force applied externally. An 
internal short circuit can occur and the battery can burn, 
smoke, explode or overheat.

Product Description and Specifica-
tions

Read all safety warnings and all instruc-
tions. Failure to follow the warnings and in-
structions may result in electric shock, fire 
and/or serious injury.

While reading the operating instructions, unfold the graphics 
page for the machine and leave it open.

Intended Use
The machine is intended for cutting, roughing and brushing of 
metal and stone materials without the use of water.
For cutting with bonded abrasives, a special cutting guard 
(accessory) must be used.
When cutting in stone, provide for sufficient dust extraction.
With approved sanding tools, the machine can be used for 
sanding with sanding discs.

Product Features
The numbering of the product features refers to the illustra-
tion of the machine on the graphics page.

1 Direction-of-rotation arrow on housing
2 Spindle lock button
3 On/Off switch
4 Hex key
5 Battery pack *
6 Battery unlocking button *
7 Auxiliary handle (insulated gripping surface)
8 Grinder spindle
9 Locking screw for protection guard

10 Protection guard for grinding
11 Mounting flange with O-ring
12 Grinding wheel*
13 Clamping nut
14 Quick-clamping nut *
15 Carbide grinding head*
16 Protection guard for cutting*
17 Cutting disc*
18 Hand guard*
19 Rubber sanding plate*
20 Sanding sheet*
21 Round nut*
22 Cup brush*
23 Button for charge-control indicator*
24 Battery charge-control indicator*
25 Handle (insulated gripping surface)
26 Cutting guide with dust extraction protection guard *
27 Diamond cutting disc*

* Accessories shown or described are not part of the standard de-
livery scope of the product. A complete overview of accessories 
can be found in our accessories program.
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Technical Data

Noise/Vibration Information
Sound emission values determined according to 
EN 60745-2-3.
Typically the A-weighted noise levels of the product are: 
Sound pressure level 82 dB(A); Sound power level 93 dB(A). 
Uncertainty K =3 dB.
Wear hearing protection!
Vibration total values ah (triax vector sum) and uncertainty K 
determined according to EN 60745:
Surface grinding: ah =6.0 m/s2, K=1.5 m/s2,
Disk sanding: ah =2.5 m/s2, K=1.5 m/s2.
The vibration level given in this information sheet has been 
measured in accordance with a standardised test given in 
EN 60745 and may be used to compare one tool with anoth-
er. It may be used for a preliminary assessment of exposure.
The declared vibration emission level represents the main ap-
plications of the tool. However if the tool is used for different 
applications, with different accessories or insertion tools or is 
poorly maintained, the vibration emission may differ. This 
may significantly increase the exposure level over the total 
working period.
An estimation of the level of exposure to vibration should also 
take into account the times when the tool is switched off or 
when it is running but not actually doing the job. This may sig-
nificantly reduce the exposure level over the total working 
period.
Identify additional safety measures to protect the operator 
from the effects of vibration such as: maintain the tool and the 
accessories, keep the hands warm, organisation of work pat-
terns.

Declaration of Conformity
We declare under our sole responsibility that the product de-
scribed under “Technical Data” is in conformity with all rele-
vant provisions of the directives 2011/65/EU, 2014/30/EU, 
2006/42/EC including their amendments and complies with 
the following standards: EN 60745-1, EN 60745-2-3.

Technical file (2006/42/EC) at:
Robert Bosch GmbH, PT/ETM9,
70764 Leinfelden-Echterdingen, GERMANY

Robert Bosch GmbH, Power Tools Division
70764 Leinfelden-Echterdingen, GERMANY
Leinfelden, 12.05.2014

Assembly
Battery Charging
 Use only the battery chargers listed on the accessories 

page. Only these battery chargers are matched to the lith-
ium-ion battery of your power tool.

Note: The battery supplied is partially charged. To ensure full 
capacity of the battery, completely charge the battery in the 
battery charger before using your power tool for the first time.
The lithium-ion battery can be charged at any time without re-
ducing its service life. Interrupting the charging procedure 
does not damage the battery.
The lithium-ion battery is protected against deep discharging 
by the “Electronic Cell Protection (ECP)”. When the battery is 
empty, the machine is switched off by means of a protective 
circuit: The inserted tool no longer rotates.
 Do not continue to press the On/Off switch after the 

machine has been automatically switched off. The bat-
tery can be damaged.

Observe the notes for disposal.

Angle Grinder GWS 18 V-LI GWS 18-125 V-LI
Article number 3 601 J3A 300 3 601 J3A 301
Rated voltage V= 18 18
Rated speed min-1 10000 10000
Grinding disc diameter, max. mm 115 125
Thread of grinder spindle M 14 M 14
Thread length (max.) of grinder spindle mm 22 22
Weight according to EPTA-Procedure 01/2003 kg 2.1/2.3* 2.1/2.3*
Permitted ambient temperature
– during charging
– during operation** and during storage

°C
°C

0...+45
–20...+50

0...+45
–20...+50

Recommended batteries GBA 18V ... GBA 18V ...
Recommended chargers AL 18..

GAL3680
AL 18..

GAL3680
* dependent of the battery pack being used
** Limited performance at temperatures <0 °C

Henk Becker
Executive Vice President
Engineering

Helmut Heinzelmann
Head of Product Certification
PT/ETM9
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Removing the battery
The battery 5 is equipped with two locking levels that should 
prevent the battery from falling out when pushing the battery 
unlocking button 6 unintentionally. As long as the battery is 
inserted in the power tool, it is held in position by means of a 
spring.

To remove the battery 5, press the unlocking button 6 and 
pull out the battery toward the front. Do not exert any force.
Battery Charge-control Indication (see figure A)
The three green LEDs of the battery charge-control indicator 
24 indicate the charge condition of the battery 5. For safety 
reasons, it is only possible to check the status of the charge 
condition when the machine is at a standstill.
Press button 23 to indicate the charge condition. This is also 
possible when the battery 5 is removed.

When no LED lights up after pushing button 23, then the bat-
tery is defective and must be replaced.

Mounting the Protective Devices
 Before any work on the machine itself (e. g. mainte-

nance, tool change, etc.) as well as during transport 
and storage, remove the battery from the power tool. 
There is danger of injury when unintentionally actuating 
the On/Off switch.

Note: After breakage of the grinding disc during operation or 
damage to the holding fixtures on the protection guard/power 
tool, the machine must promptly be sent to an after-sales ser-
vice agent for maintenance. For addresses, see section “Af-
ter-sales Service and Application Service”.

Protection Guard for Grinding
Place the protection guard 10 on 
the spindle collar. Adjust the posi-
tion of the protection guard 10 to 
the requirements of the operation. 
Lock the protection guard 10 tight-
ening the locking screw 9 with a hex 
key 4.

 Adjust the protection guard 10 in such a manner that 
sparking is prevented in the direction of the operator.

Note: The encoding keys on the protection guard 10 ensure 
that only a protection guard that fits the machine type can be 
mounted.

Protection Guard for Cutting
 For cutting with bonded abrasives, always use the pro-

tection guard for cutting 16.
 Provide for sufficient dust extraction when cutting 

stone.
The protection guard for cutting 16 is mounted in the same 
manner as the protection guard for grinding 10.

Cutting Guide with Dust Extraction Protection Guard
The cutting guide with dust extraction protection guard 26 is 
mounted in the same manner as the protection guard for 
grinding 10.

Auxiliary Handle
 Operate your machine only with the auxiliary handle 7.
Screw the auxiliary handle 7 on the right or left of the machine 
head depending on the working method.

Hand Guard
 For operations with the rubber sanding plate 19 or with 

the cup brush/wheel brush/flap disc, always mount the 
hand guard 18.

The hand guard 18 is fastened with the auxiliary handle 7.

Mounting the Grinding Tools
 Before any work on the machine itself (e. g. mainte-

nance, tool change, etc.) as well as during transport 
and storage, remove the battery from the power tool. 
There is danger of injury when unintentionally actuating 
the On/Off switch.

 Do not touch grinding and cutting discs before they 
have cooled down. The discs can become very hot while 
working.

Clean the grinder spindle 8 and all parts to be mounted.
For clamping and loosening the grinding tools, lock the grind-
er spindle with the spindle lock button 2.

LED Capacity
Continuous lighting 3 x green ≥2/3
Continuous lighting 2 x green ≥1/3
Continuous lighting 1 x green <1/3
Flashing light 1 x green Reserve
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 Actuate the spindle lock button only when the grinder 
spindle is at a standstill. Otherwise, the machine may be-
come damaged.

Grinding/Cutting Disc
Pay attention to the dimensions of the grinding tools. The 
mounting hole diameter must fit the mounting flange without 
play. Do not use reducers or adapters.
When using diamond cutting discs, pay attention that the di-
rection-of-rotation arrow on the diamond cutting disc and the 
direction of rotation of the machine (see direction-of-rotation 
arrow on the machine head) agree.
See graphics page for the mounting sequence.
To fasten the grinding/cutting disc, screw on the clamping nut 
13 and tighten with the two-pin spanner; see Section “Quick-
clamping Nut ”.
 After mounting the grinding tool and before switching 

on, check that the grinding tool is correctly mounted 
and that it can turn freely. Make sure that the grinding 
tool does not graze against the protection guard or oth-
er parts.

A plastic part (O-ring) is fitted around 
the centring collar of mounting flange 
11. If the O-ring is missing or dam-
aged, the mounting flange 11 must be 
replaced before resuming operation.

Flap Disc
 For operations with the flap disc, always mount the 

hand guard 18.
Rubber Sanding Plate
 For operations with the rubber sanding plate 19, al-

ways mount the hand guard 18.
See graphics page for the mounting sequence.
Screw on the round nut 21 and tighten with the two-pin span-
ner.

Cup Brush/Disc Brush
 For operations with the cup brush/wheel brush, always 

mount the hand guard 18.
See graphics page for the mounting sequence.
The cup brush/disc brush must be able to be screwed onto 
the grinder spindle until it rests firmly against the grinder 
spindle flange at the end of the grinder spindle threads. Tight-
en the cup brush/disc brush with an open-end spanner.

Quick-clamping Nut
For convenient changing of grinding tools without the use of 
additional tools, you can use the quick-clamping nut 14 in-
stead of the clamping nut 13.
 The quick-clamping nut 14 may be used only for grind-

ing or cutting discs.
 Use only a flawless, undamaged quick-clamping nut 14.

When screwing on, pay attention that the side of the 
quick-clamping nut 14 with printing does not face the 
grinding disc; the arrow must point to the index mark 
28.

Lock the grinder spindle with 
the spindle lock button 2. To 
tighten the quick-clamping 
nut, firmly turn the grinding 
disc in clockwise direction.

A properly attached, undam-
aged quick-clamping nut can 
be loosened by hand when 
turning the knurled ring in an-
ticlockwise direction.
Never loosen a tight quick-
clamping nut with pliers. Al-
ways use the two-pin span-
ner. Insert the two-pin span-
ner as shown in the 
illustration.

Approved Grinding Tools
All grinding tools mentioned in these operating instructions 
can be used.
The permissible speed [min-1] or the circumferential speed 
[m/s] of the grinding tools used must at least match the values 
given in the table.
Therefore, observe the permissible rotational/circumferen-
tial speed on the label of the grinding tool.

max.
[mm] [mm]

D b d [min-1] [m/s]

115
125

6
6

22.2
22.2

10000
10000

80
80

115
125

–
–

–
–

10000
10000

80
80

75 30 M 14 10000 45

28

b

d
D

D

D
b

d

OBJ_BUCH-1102-006.book  Page 22  Thursday, June 5, 2014  1:02 PM



 English | 23

Bosch Power Tools 1 609 92A 0N2 | (5.6.14)

Rotating the Machine Head
 Before any work on the machine itself (e. g. mainte-

nance, tool change, etc.) as well as during transport 
and storage, remove the battery from the power tool. 
There is danger of injury when unintentionally actuating 
the On/Off switch.

The machine head can be 
rotated with respect to 
the machine housing in 
90° steps. In this man-
ner, the On/Off switch 
can be brought into a 
more convenient position 
for special working situa-
tions, e.g. for left-handed 
persons.
Completely unscrew the 
four screws. Rotate the 

machine head carefully, without removing it from the hous-
ing, to the new position. Screw in and tighten the four screws 
again.

Dust/Chip Extraction
 Dusts from materials such as lead-containing coatings, 

some wood types, minerals and metal can be harmful to 
one’s health. Touching or breathing-in the dusts can cause 
allergic reactions and/or lead to respiratory infections of 
the user or bystanders.
Certain dusts, such as oak or beech dust, are considered 
as carcinogenic, especially in connection with wood-treat-
ment additives (chromate, wood preservative). Materials 
containing asbestos may only be worked by specialists.
– Provide for good ventilation of the working place.
– It is recommended to wear a P2 filter-class respirator.

Observe the relevant regulations in your country for the mate-
rials to be worked.
 Prevent dust accumulation at the workplace. Dusts can 

easily ignite.

Operation
Starting Operation
Inserting the battery
Insert the charged battery 5 from the front into the base of the 
power tool until the battery is securely locked.

Switching On and Off
To start the power tool, push the On/Off switch 3 forwards.
To lock the On/Off switch 3, press the On/Off switch 3 down 
at the front until it latches.
To switch off the power tool, release the On/Off switch 3 or, 
if it is locked, briefly push down the back of the On/Off switch 
3 and then release it.
To save energy, only switch the power tool on when using it.

 Check grinding tools before using. The grinding tool 
must be mounted properly and be able to move freely. 
Carry out a test run for at least one minute with no load. 
Do not use damaged, out-of-centre or vibrating grind-
ing tools. Damaged grinding tools can burst and cause in-
juries.

Working Advice
 Exercise caution when cutting slots in structural walls; 

see Section “Information on Structures”.
 Clamp the workpiece if it does not remain stationary 

due to its own weight.
 Do not strain the machine so heavily that it comes to a 

standstill.
 After heavily straining the power tool, continue to run 

it at no-load for several minutes to cool down the acces-
sory.

 Do not touch grinding and cutting discs before they 
have cooled down. The discs can become very hot while 
working.

 Do not use the power tool with a cut-off stand.
When the power tool is electrostatically charged, the built-in 
electronic control switches it off. To restart the power tool, 
press the On/Off switch 3 again.

Rough Grinding
 Never use a cutting disc for roughing.
The best roughing results are achieved when setting the ma-
chine at an angle of 30° to 40°. Move the machine back and 
forth with moderate pressure. In this manner, the workpiece 
will not become too hot, does not discolour and no grooves 
are formed.

Flap Disc
With the flap disc (accessory), curved surfaces and profiles 
can be worked.
Flap discs have a considerably higher service life, lower noise 
levels and lower sanding temperatures than conventional 
sanding sheets.

Cutting Metal
 For cutting with bonded abrasives, always use the pro-

tection guard for cutting 16.
When cutting, work with moderate feed, adapted to the mate-
rial being cut. Do not exert pressure onto the cutting disc, tilt 
or oscillate the machine.
Do not reduce the speed of running down cutting discs by ap-
plying sideward pressure.
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The machine must al-
ways work in an up-
grinding motion. Other-
wise, the danger exists 
of it being pushed un-
controlled out of the 
cut.
When cutting profiles 
and square bar, it is best 
to start at the smallest 
cross section.

Cutting Stone
 Provide for sufficient dust extraction when cutting 

stone.
Wear a dust respirator.
 The machine may be used only for dry cutting/grinding.
For cutting stone, it is best to use a diamond cutting disc.
When using the cutting guide with dust extraction protection 
guard 26, the vacuum cleaner must be approved for vacuum-
ing masonry dust. Suitable vacuum cleaners are available 
from Bosch.

Switch on the machine 
and place the front part 
of the cutting guide on 
the workpiece. Slide the 
machine with moderate 
feed, adapted to the ma-
terial to be worked.

For cutting especially hard material, e. g., concrete with high 
pebble content, the diamond cutting disc can overheat and 
become damaged as a result. This is clearly indicated by cir-
cular sparking, rotating with the diamond cutting disc.
In this case, interrupt the cutting process and allow the dia-
mond cutting disc to cool by running the machine for a short 
time at maximum speed with no load.
Noticeably decreasing work progress and circular sparking 
are indications of a diamond cutting disc that has become 
dull. Briefly cutting into abrasive material (e. g. lime-sand 
brick) can resharpen the disc again.

Information on Structures
Slots in structural walls are subject to the Standard DIN 1053 
Part 1, or country-specific regulations.
These regulations are to be observed under all circumstanc-
es. Before beginning work, consult the responsible structural 
engineer, architect or the construction supervisor.

Recommendations for Optimal Handling of the Battery
Protect the battery against moisture and water.
Store the battery only within a temperature range between 
–20 °C and 50 °C. As an example, do not leave the battery in 
the car in summer.
Occasionally clean the venting slots of the battery using a soft, 
clean and dry brush.
A significantly reduced working period after charging indi-
cates that the battery is used and must be replaced.
Observe the notes for disposal.

Maintenance and Service
Maintenance and Cleaning
 Before any work on the machine itself (e. g. mainte-

nance, tool change, etc.) as well as during transport 
and storage, remove the battery from the power tool. 
There is danger of injury when unintentionally actuating 
the On/Off switch.

 For safe and proper working, always keep the machine 
and ventilation slots clean.

Please store and handle the accessory(-ies) carefully.

After-sales Service and Application Service
Our after-sales service responds to your questions concern-
ing maintenance and repair of your product as well as spare 
parts. Exploded views and information on spare parts can al-
so be found under:
www.bosch-pt.com
Bosch’s application service team will gladly answer questions 
concerning our products and their accessories.
In all correspondence and spare parts order, please always in-
clude the 10-digit article number given on the type plate of 
the machine.

Great Britain
Robert Bosch Ltd. (B.S.C.)
P.O. Box 98
Broadwater Park
North Orbital Road
Denham
Uxbridge
UB 9 5HJ
At www.bosch-pt.co.uk you can order spare parts or arrange 
the collection of a product in need of servicing or repair. 
Tel. Service: (0844) 7360109
E-Mail: boschservicecentre@bosch.com

Ireland
Origo Ltd.
Unit 23 Magna Drive
Magna Business Park
City West
Dublin 24
Tel. Service: (01) 4666700
Fax: (01) 4666888
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Australia, New Zealand and Pacific Islands
Robert Bosch Australia Pty. Ltd.
Power Tools
Locked Bag 66
Clayton South VIC 3169
Customer Contact Center
Inside Australia:
Phone: (01300) 307044
Fax: (01300) 307045
Inside New Zealand:
Phone: (0800) 543353
Fax: (0800) 428570
Outside AU and NZ:
Phone: +61 3 95415555
www.bosch.com.au

Republic of South Africa
Customer service
Hotline: (011) 6519600
Gauteng – BSC Service Centre
35 Roper Street, New Centre
Johannesburg
Tel.: (011) 4939375
Fax: (011) 4930126
E-Mail: bsctools@icon.co.za
KZN – BSC Service Centre
Unit E, Almar Centre
143 Crompton Street
Pinetown
Tel.: (031) 7012120
Fax: (031) 7012446
E-Mail: bsc.dur@za.bosch.com
Western Cape – BSC Service Centre
Democracy Way, Prosperity Park
Milnerton
Tel.: (021) 5512577
Fax: (021) 5513223
E-Mail: bsc@zsd.co.za
Bosch Headquarters
Midrand, Gauteng
Tel.: (011) 6519600
Fax: (011) 6519880
E-Mail: rbsa-hq.pts@za.bosch.com

Transport
The contained lithium-ion batteries are subject to the Danger-
ous Goods Legislation requirements. The user can transport 
the batteries by road without further requirements.
When being transported by third parties (e.g.: air transport or 
forwarding agency), special requirements on packaging and 
labelling must be observed. For preparation of the item being 
shipped, consulting an expert for hazardous material is re-
quired.
Dispatch batteries only when the housing is undamaged. 
Tape or mask off open contacts and pack up the battery in 
such a manner that it cannot move around in the packaging.
Please also observe possibly more detailed national regula-
tions.

Disposal
The machine, rechargeable batteries, accessories 
and packaging should be sorted for environmental-
friendly recycling.

Do not dispose of power tools and batteries/rechargeable 
batteries into household waste!

Only for EC countries:
According to the European Guideline 
2012/19/EU, power tools that are no long-
er usable, and according to the European 
Guideline 2006/66/EC, defective or used 
battery packs/batteries, must be collected 
separately and disposed of in an environ-
mentally correct manner.

Batteries no longer suitable for use can be directly returned 
at:

Great Britain
Robert Bosch Ltd. (B.S.C.)
P.O. Box 98
Broadwater Park
North Orbital Road
Denham
Uxbridge
UB 9 5HJ
At www.bosch-pt.co.uk you can order spare parts or arrange 
the collection of a product in need of servicing or repair. 
Tel. Service: (0844) 7360109
E-Mail: boschservicecentre@bosch.com

Battery packs/batteries:
Li-ion:
Please observe the instructions in sec-
tion “Transport”, page 25.

Subject to change without notice.
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Transport
Li-ionske aku-baterije ugrađene u električnom alatu podliježu 
zakonu o transportu opasnih tvari. Aku-baterije korisnik može 
bez ikakvih preduvjeta transportirati cestovnim transportom.
Ako transport obavlja treća strana (npr. transport zrakoplo-
vom ili špedicijom), treba se pridržavati posebnih zahtjeva 
obzirom na ambalažu i označavanje. Kod pripreme ovakvih 
pošiljki za transport prethodno se treba savjetovati sa struč-
njakom za transport opasnih tvari.
Aku-bateriju šaljite nekim transportnim sredstvom samo ako 
je njeno kućište neoštećeno. Oblijepite otvorene kontakte i 
zapakirajte aku-bateriju tako da se ne može pomicati u amba-
laži.
Molimo pridržavajte se i eventualnih dodatnih nacionalnih 
propisa.

Zbrinjavanje
Električne alate, aku-baterije, pribor i ambalažu treba 
dovesti na ekološki prihvatljivo recikliranje.

Električni alat i aku-bateriju ne bacajte u kućni otpad!

Samo za zemlje EU:
Prema Europskim smjernicama 
2012/19/EU, neuporabivi električni alati i 
prema Smjernicama 2006/66/EC nei-
spravne ili istrošene aku-baterije moraju se 
odvojeno sakupljati i dovesti na ekološki 
prihvatljivo recikliranje.

Aku-baterije/baterije:
Li-ion:
Molimo pridržavajte se uputa u poglav-
lju „Transport“ na stranici 268.

Zadržavamo pravo na promjene.

Eesti
Ohutusnõuded
Üldised ohutusjuhised

Kõik ohutusnõuded ja juhised tu-
leb läbi lugeda. Ohutusnõuete ja ju-

histe eiramise tagajärjeks võib olla elektrilöök, tulekahju 
ja/või rasked vigastused.
Hoidke kõik ohutusnõuded ja juhised edasiseks kasutami-
seks hoolikalt alles.
Allpool kasutatud mõiste „Elektriline tööriist“ käib võrgutoite-
ga (toitejuhtmega) elektriliste tööriistade ja akutoitega (ilma 
toitejuhtmeta) elektriliste tööriistade kohta.

Ohutusnõuded tööpiirkonnas
 Töökoht peab olema puhas ja hästi valgustatud. Tööko-

has valitsev segadus ja hämarus võib põhjustada õnnetusi.
 Ärge kasutage elektrilist tööriista plahvatusohtlikus 

keskkonnas, kus leidub tuleohtlikke vedelikke, gaase 
või tolmu. Elektrilistest tööriistadest lööb sädemeid, mis 
võivad tolmu või aurud süüdata.

 Elektrilise tööriista kasutamise ajal hoidke lapsed ja 
teised isikud töökohast eema. Kui Teie tähelepanu kõr-
vale juhitakse, võib seade Teie kontrolli alt väljuda.

Elektriohutus
 Elektrilise tööriista pistik peab pistikupessa sobima. 

Pistiku kallal ei tohi teha mingeid muudatusi. Ärge ka-
sutage kaitsemaandusega elektriliste tööriistade pu-
hul adapterpistikuid. Muutmata pistikud ja sobivad pisti-
kupesad vähendavad elektrilöögi saamise riski.

 Vältige kehakontakti maandatud pindadega, nagu to-
rud, radiaatorid, pliidid ja külmikud. Kui Teie keha on 
maandatud, on elektrilöögi oht suurem.

 Hoidke seadet vihma ja niiskuse eest. Kui elektrilisse 
tööriista on sattunud vett, on elektrilöögi oht suurem.

 Ärge kasutage toitejuhet otstarvetel, milleks see ei ole 
ette nähtud, näiteks elektrilise tööriista kandmiseks, 
ülesriputamiseks või pistiku pistikupesast väljatõmba-
miseks. Hoidke toitejuhet kuumuse, õli, teravate ser-
vade ja seadme liikuvate osade eest. Kahjustatud või 
keerduläinud toitejuhtmed suurendavad elektrilöögi ohtu.

 Kui töötate elektrilise tööriistaga vabas õhus, kasutage 
ainult selliseid pikendusjuhtmeid, mida on lubatud ka-
sutada ka välistingimustes. Välistingimustes kasuta-
miseks sobiva pikendusjuhtme kasutamine vähendab 
elektrilöögi ohtu.

 Kui elektrilise tööriista kasutamine niiskes keskkon-
nas on vältimatu, kasutage rikkevoolukaitselülitit. 
Rikkevoolukaitselüliti kasutamine vähendab elektrilöögi 
ohtu.

Inimeste turvalisus
 Olge tähelepanelik, jälgige, mida Te teete, ning toimige 

elektrilise tööriistaga töötades kaalutletult. Ärge kasu-
tage elektrilist tööriista, kui olete väsinud või uimasti-
te, alkoholi või ravimite mõju all. Hetkeline tähelepane-
matus seadme kasutamisel võib põhjustada tõsiseid vigas-
tusi.

 Kandke isikukaitsevahendeid ja alati kaitseprille. Isiku-
kaitsevahendite, näiteks tolmumaski, libisemiskindlate 
turvajalatsite, kaitsekiivri või kuulmiskaitsevahendite 
kandmine – sõltuvalt elektrilise tööriista tüübist ja 
kasutusalast – vähendab vigastuste ohtu.

 Vältige seadme tahtmatut käivitamist. Enne pistiku 
ühendamist pistikupessa, aku ühendamist seadme kül-
ge, seadme ülestõstmist ja kandmist veenduge, et 
elektriline tööriist on välja lülitatud. Kui hoiate elektrili-
se tööriista kandmisel sõrme lülitil või ühendate voo-
luvõrku sisselülitatud seadme, võivad tagajärjeks olla õn-
netused.

TÄHELEPANU
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 Enne elektrilise tööriista sisselülitamist eemaldage 
selle küljest reguleerimis- ja mutrivõtmed. Seadme 
pöörleva osa küljes olev reguleerimis- või mutrivõti võib 
põhjustada vigastusi.

 Vältige ebatavalist kehaasendit. Võtke stabiilne töö-
asend ja hoidke kogu aeg tasakaalu. Nii saate elektrilist 
tööriista ootamatutes olukordades paremini kontrollida.

 Kandke sobivat rõivastust. Ärge kandke laiu riideid ega 
ehteid. Hoidke juuksed, rõivad ja kindad seadme liiku-
vatest osadest eemal. Lotendavad riided, ehted või pikad 
juuksed võivad sattuda seadme liikuvate osade vahele.

 Kui on võimalik paigaldada tolmueemaldus- ja 
tolmukogumisseadiseid, veenduge, et need on sead-
mega ühendatud ja et neid kasutatakse õigesti. Tolmu-
eemaldusseadise kasutamine vähendab tolmust põhjusta-
tud ohte.

Elektriliste tööriistade hoolikas käsitsemine ja 
kasutamine
 Ärge koormake seadet üle. Kasutage töö tegemiseks 

selleks ettenähtud elektrilist tööriista. Sobiva elektrili-
se tööriistaga töötate ettenähtud jõudluspiirides 
efektiivsemalt ja ohutumalt.

 Ärge kasutage elektrilist tööriista, mille lüliti on rikkis. 
Elektriline tööriist, mida ei ole enam võimalik lülitist sisse 
ja välja lülitada, on ohtlik ning tuleb parandada.

 Tõmmake pistik pistikupesast välja ja/või eemaldage 
seadmest aku enne seadme reguleerimist, tarvikute 
vahetamist ja seadme ärapanekut. See ettevaatus-
abinõu väldib elektrilise tööriista soovimatut käivitamist.

 Kasutusvälisel ajal hoidke elektrilisi tööriistu lastele 
kättesaamatus kohas. Ärge laske seadet kasutada isi-
kutel, kes seadet ei tunne või pole siintoodud juhiseid 
lugenud. Asjatundmatute isikute käes on elektrilised töö-
riistad ohtlikud.

 Hoolitsege seadme eest korralikult. Kontrollige, kas 
seadme liikuvad osad töötavad veatult ega kiildu kiini. 
Veenduge, et seadme detailid ei ole murdunud või kah-
justatud määral, mis mõjutab seadme töökindlust. Las-
ke kahjustatud detailid enne seadme kasutamist 
parandada. Paljude õnnetuste põhjuseks on halvasti hool-
datud elektrilised tööriistad.

 Hoidke lõiketarvikud teravad ja puhtad. Hoolikalt hool-
datud, teravate lõikeservadega lõiketarvikud kiilduvad 
harvemini kinni ja neid on lihtsam juhtida.

 Kasutage elektrilist tööriista, lisavarustust, tarvikuid 
jne vastavalt siintoodud juhistele ning nii, nagu konk-
reetse seadmetüübi jaoks ette nähtud. Arvestage see-
juures töötingimuste ja teostatava töö iseloomuga. 
Elektriliste tööriistade nõuetevastane kasutamine võib 
põhjustada ohtlikke olukordi.

Akutööriistade hoolikas käsitsemine ja kasutamine
 Laadige akusid ainult tootja poolt soovitatud akulaadi-

jatega. Akulaadija, mis sobib teatud tüüpi akudele, muu-
tub tuleohtlikuks, kui seda kasutatakse teiste akudega.

 Kasutage elektrilistes tööriistades ainult selleks ette-
nähtud akusid. Teiste akude kasutamine võib põhjustada 
vigastusi ja tulekahjuohtu.

 Hoidke kasutusel mitteolevad akud eemal kirjaklamb-
ritest, müntidest, võtmetest, naeltest, kruvidest või 
teistest väikestest metallesemetest, mis võivad kon-
taktid omavahel ühendada. Akukontaktide vahel tekkiva 
lühise tagajärjeks võivad olla põletused või tulekahju.

 Väärkasutuse korral võib akuvedelik välja voolata. Väl-
tige sellega kokkupuudet. Juhusliku kokkupuute kor-
ral loputage kahjustatud kohta veega. Kui vedelik sa-
tub silma, pöörduge lisaks arsti poole. Väljavoolav aku-
vedelik võib põhjustada nahaärritusi või põletusi.

Teenindus
 Laske elektrilist tööriista parandada ainult kvalifitsee-

ritud spetsialistidel, kes kasutavad originaalvaruosi. 
Nii tagate püsivalt seadme ohutu töö.

Ohutusnõuded nurklihvmasinate kasutamisel
Ühised ohutusnõuded lihvimisel, liivapaberiga lihvimisel, 
traatharjadega töötlemisel ja lõikamisel
 Elektriline tööriist on ette nähtud lihvimiseks, liivapa-

beriga lihvimiseks, traatharjaga töötlemiseks ja lõika-
miseks. Pidage kinni kõikidest hoiatustest, juhistest, 
joonistest ja andmetest, mis on elektrilise tööriistaga 
kaasas. Järgnevalt toodud juhiste eiramine võib põhjusta-
da elektrilöögi, tulekahju ja/või raskeid vigastusi.

 See elektriline tööriist ei sobi poleerimiseks. Elektrilise 
tööriista kasutamine otstarbel, milleks see ei ole ette näh-
tud, on ohtlik ja võib põhjustada vigastusi.

 Ärge kasutage tarvikuid, mida ei ole tootja selle elekt-
rilise tööriista jaoks ette näinud ega soovitanud. Asja-
olu, et saate tarvikud oma seadme külge kinnitada, ei taga 
veel seadme ohutut tööd.

 Kasutatava tarviku lubatud pöörlemiskiirus peab ole-
ma vähemalt sama suur nagu elektrilise tööriista mak-
simaalne pöörete arv. Lubatud kiirusest kiiremini pöörlev 
tarvik võib puruneda ning selle tükid võivad laiali paiskuda.

 Tarviku välisläbimõõt ja paksus peavad vastama elekt-
rilise tööriista mõõtmetele. Valede mõõtmetega tarvi-
kuid ei kata kaitsekate piisaval määral, mistõttu võivad 
need kontrolli alt väljuda.

 Keermestatud sabaga tarvikud peavad spindli keerme-
ga täpselt sobima. Flantsi abil monteeritavate tarviku-
te puhul peab tarviku siseava läbimõõt vastama flantsi 
siseava läbimõõdule. Elektrilise tööriista külge täpselt ja 
tugevalt kinnitamata tarvikud pöörlevad ebaühtlaselt, vib-
reerivad tugevasti ja võivad põhjustada kontrolli kaotuse 
tööriista üle.

 Ärge kasutage vigastatud tarvikuid. Iga kord enne ka-
sutust kontrollige tarvikuid, näiteks lihvkettaid ja lihv-
taldu pragude või kulumise suhtes, traatharju lahtiste 
või murdunud traatide suhtes. Kui seade või tarvik ku-
kub maha, siis veenduge, et see ei ole vigastatud, või 
kasutage vajaduse korral vigastamata tarvikut. Kui ole-
te tarviku üle vaadanud ja kohale asetanud, laske sead-
mel ühe minuti jooksul töötada maksimaalsetel pööre-

OBJ_BUCH-1102-006.book  Page 269  Thursday, June 5, 2014  1:02 PM



270 | Eesti 

1 609 92A 0N2 | (5.6.14) Bosch Power Tools

tel. Seejuures ärge asetsege pöörleva tarvikuga ühel 
tasandil ja veenduge, et seda ei tee ka läheduses viibi-
vad inimesed. Selle katseaja jooksul vigastatud tarvikud 
üldjuhul purunevad.

 Kandke isikukaitsevahendeid. Kasutage vastavalt ka-
sutusotstarbele näomaski, silmakaitset või kaitsepril-
le. Vajaduse korral kandke tolmukaitsemaski, kuulmis-
kaitsevahendeid, kaitsekindaid või kaitsepõlle, mis 
kaitseb Teid lihvimisel eralduvate väikeste osakeste 
eest. Silmad peavad olema kaitstud seadme kasutamisel 
eralduvate võõrkehade eest. Tolmu- või hingamisteede 
kaitsemaskid peavad filtreerima kasutamisel tekkiva tol-
mu. Pikaajaline vali müra võib kahjustada kuulmist.

 Veenduge, et teised inimesed on tööpiirkonnast ohu-
tus kauguses. Igaüks, kes tööpiirkonda siseneb, peab 
kandma isikukaitsevahendeid. Tooriku või tarviku mur-
dunud tükid võivad eemale paiskuda ja põhjustada vigastu-
si ka väljaspool otsest tööpiirkonda.

 Tehes töid, mille puhul võib tarvik tabada varjatud 
elektrijuhtmeid, hoidke seadet ainult isoleeritud käe-
pidemetest. Kontakt pinge all oleva elektrijuhtmega võib 
pingestada seadme metallosad ja põhjustada elektrilöögi.

 Ärge pange seadet käest enne, kui seadme spindel on 
täielikult seiskunud. Pöörlev tarvik võib aluspinnaga kok-
ku puutuda, mille tagajärjeks võib olla kontrolli kaotus 
seadme üle.

 Seadme transportimise ajal ärge laske seadmel tööta-
da. Teie rõivad võivad pöörleva tarvikuga juhuslikult kokku 
puutuda ning tarvik võib tungida Teie kehasse.

 Puhastage regulaarselt seadme ventilatsiooniavasid. 
Mootori ventilaator tõmbab tolmu korpusesse, kuhjuv me-
tallitolm võib põhjustada elektrilisi ohte.

 Ärge kasutage seadet kergestisüttivate materjalide lä-
heduses. Sädemete tõttu võivad need materjalid süttida.

 Ärge kasutage tarvikuid, mille puhul tuleb kasutada ja-
hutusvedelikke. Vee või teiste jahutusvedelike kasutami-
ne võib põhjustada elektrilöögi.

Tagasilöök ja asjaomased ohutusnõuded
 Tagasilöök on kinnikiilduvast tarvikust, näiteks lihvkettast, 

lihvtallast, traatharjast vmt tingitud järsk reaktsioon. Kinni-
kiildumine põhjustab tarviku järsu seiskumise. Selle taga-
järjel liigub seade kontrollimatult tarviku pöörlemissuunale 
vastupidises suunas.
Kui näiteks lihvketas toorikus kinni kiildub, võib tagajärjeks 
olla tagasilöök või lihvketta murdumine. Lihvketas liigub 
sõltuvalt ketta pöörlemissuunast kas seadme kasutaja 
poole või kasutajast eemal. Seejuures võivad lihvkettad ka 
murduda.
Tagasilöök on seadme ebaõige kasutamise või valede töö-
võtete tagajärg. Seda saab vältida, rakendades järgnevalt 
kirjeldatud sobivaid ettevaatusabinõusid.

 Hoidke seadet tugevasti kinni ja viige oma keha ja käed 
asendisse, milles saate tagasilöögijõududele vastu as-
tuda. Suurima kontrolli saavutamiseks tagasilöögijõu-
dude või reaktsioonimomentide üle kasutage alati lisa-
käepidet, kui see on olemas. Seadme kasutaja suudab 

sobivaid ettevaatusabinõusid rakendades tagasilöögi- ja 
reaktsioonijõudusid kontrollida.

 Ärge viige oma kätt kunagi pöörlevate tarvikute lähe-
dusse. Tagasilöögi puhul võib tarvik liikuda üle Teie käe.

 Vältige oma kehaga piirkonda, kuhu seade tagasilöögi 
puhul liigub. Tagasilöök viib seadme lihvketta liikumissuu-
nale vastupidises suunas.

 Eriti ettevaatlikult töötage nurkade, teravate servade 
jmt piirkonnas. Hoidke ära tarvikute tagasipõrkumine 
toorikult ja kinnikiildumine. Pöörlev tarvik kaldub nurka-
des, teravates servades ja tagasipõrkumise korral kinni 
kiilduma. See põhjustab kontrolli kaotuse seadme üle või 
tagasilöögi.

 Ärge kasutage kett- ega hammastatud saeketast. Selli-
sed tarvikud põhjustavad tihti tagasilöögi või kontrolli kao-
tuse seadme üle.

Spetsiifilised ohutusnõuded lihvimisel ja lõikamisel
 Kasutage üksnes elektrilise tööriista jaoks ette nähtud 

lihvimistarvikut ja selle lihvimistarviku jaoks ette näh-
tud kettakaitset. Lihvimistarvikuid, mis ei ole elektrilise 
tööriista jaoks ette nähtud, ei kata kettakaitse piisavalt 
ning seetõttu on need ohtlikud.

 Nõgusa keskosaga lihvkettad tuleb paigaldada nii, et 
nende pind ei ulatu kettakaitse serva tasandist kõrge-
male. Valesti paigaldatud lihvketas, mis ulatub kettakaitse 
servast kõrgemale, ei ole kettakaitsega piisaval määral 
kaetud.

 Kettakaitse peab olema elektrilise tööriista külge tuge-
vasti kinnitatud ja maksimaalse turvalisuse tagamiseks 
olema välja reguleeritud nii, et see katab suuremat osa 
lõikekettast. Kettakaitse aitab kasutajat kaitsta murdunud 
tükkide eest, lihvkettaga juhusliku kokkupuute eest ning sä-
demete eest, mis võivad süüdata kasutaja rõivad.

 Lihvimistarvikuid tohib kasutada üksnes soovitatud 
kasutusotstarvetel. Näiteks: Ärge kunagi kasutage lih-
vimiseks lõikeketta külgpinda. Lõikekettad on ette näh-
tud materjali lõikamiseks ketta servaga. Külgsuunas raken-
datavate jõudude toimel võivad need kettad puruneda.

 Kasutage valitud lihvketta jaoks alati õige suuruse ja 
kujuga ning vigastamata seibi. Sobivad seibid kaitsevad 
lihvketast ja vähendavad lihvketta purunemise ohtu. Lõike-
ketaste seibid võivad lihvketaste seibidest erineda.

 Ärge kasutage suuremate elektriliste tööriistade kulu-
nud lihvkettaid. Suuremate elektriliste tööriistade lihv-
kettad ei ole ette nähtud kasutamiseks väiksemate sead-
mete kõrgematel pööretel ja võivad puruneda.

Täiendavad spetsiifilised ohutusnõuded lõikamiseks
 Vältige lõikeketta kinnikiildumist või liiga suurt raken-

datavat survet. Ärge tehke liiga sügavaid lõikeid. Lõike-
ketta ülekoormamine suurendab selle koormust ja kaldu-
vust kinnikiildumisele ning sellega tagasilöögi või lihvketta 
purunemise ohtu.

 Vältige pöörleva lõikeketta ette ja taha jäävat piirkon-
da. Kui juhite lõikeketast toorikus endast eemale, võib sea-
de tagasilöögi korral koos pöörleva kettaga otse Teie suu-
nas paiskuda.
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 Kui lõikeketas kinni kiildub või kui Te töö katkestate, 
lülitage seade välja ja hoidke seda paigal, kuni ketas on 
täielikult seiskunud. Ärge kunagi püüdke veel pöörle-
vat lõikeketast lõikejoonest välja tõmmata, vastasel 
korral võib tekkida tagasilöök. Tehke kindlaks kinnikiil-
dumise põhjus ja kõrvaldage see.

 Ärge lülitage seadet sisse seni, kuni see on veel toori-
kus. Laske lõikekettal kõigepealt saavutada maksi-
maalpöörded, enne kui lõiget ettevaatlikult jätkate. 
Vastasel korral võib ketas kinni kiilduda, toorikust välja hü-
pata või tagasilöögi põhjustada.

 Toestage plaadid või suured toorikud, et vähendada 
kinnikiildunud lõikekettast tingitud tagasilöögi ohtu. 
Suured toorikud võivad omaenda kaalu tõttu läbi paindu-
da. Toorik peab olema toestatud mõlemalt poolt, nii lõike-
joone lähedalt kui ka servast.

 Olge eriti ettevaatlikult uputuslõigete tegemisel sein-
tesse või teistesse varjatud objektidesse. Uputatav lõi-
keketas võib gaasi- või veetorude, elektrijuhtmete või teis-
te objektide tabamisel põhjustada tagasilöögi.

Spetsiifilised ohutusnõuded liivapaberiga lihvimisel
 Ärge kasutage liiga suurte mõõtmetega lihvpabereid, 

juhinduge tootja andmetest lihvpaberi suuruse kohta. 
Üle lihvtalla ulatuvad lihvpaberid võivad põhjustada vigas-
tusi, samuti lihvpaberi kinnijäämist, rebenemist või tagasi-
lööki.

Spetsiifilised ohutusjuhised traatharjade kasutamisel
 Pidage silmas, et traatharjadest eraldub traaditükke 

ka tavapärasel kasutamisel. Ärge rakendage liiga tuge-
vat survet. Eemalepaiskuvad traaditükid võivad läbi õhu-
keste riiete Teie kehasse tungida.

 Kettakaitse kasutamisel vältige kettakaitse ja traat-
harja kokkupuute võimalust. Taldrik- ja kaussharjade lä-
bimõõt võib rakendatava surve ja tsentrifugaaljõudude toi-
mel suureneda.

Täiendavad ohutusnõuded
Kandke kaitseprille.

 Varjatult paiknevate elektrijuhtmete, gaasi- või veeto-
rude avastamiseks kasutage sobivaid otsimisseadmeid 
või pöörduge kohaliku elektri-, gaasi- või veevarustus-
firma poole. Kokkupuutel elektrijuhtmetega tulekahju- ja 
elektrilöögioht. Gaasitorustiku vigastamisel plahvatusoht. 
Veetorustiku vigastamisel materiaalne kahju või elektrilöö-
gioht.

 Ärge puudutage lihv- ja kõikekettaid enne, kui need on 
jahtunud. Kettad lähevad töötamisel väga kuumaks.

 Kinnitage töödeldav toorik. Kinnitusseadmete või kruus-
tangidega kinnitatud toorik püsib kindlamalt kui käega hoi-
des.

 Ärge avage akut. Esineb lühise oht.

Kaitske akut kuumuse, sealhulgas pideva päi-
kesekiirguse eest, samuti vee, tule ja niiskuse 
eest. Esineb plahvatusoht.

 Aku vigastamisel ja ebaõigel käsitsemisel võib akust 
eralduda aure. Õhutage ruumi, halva enesetunde kor-
ral pöörduge arsti poole. Aurud võivad ärritada hingamis-
teid.

 Kasutage akut üksnes koos Boschi tööriistaga. Ainult nii 
on aku ohtliku liigpinge eest kaitstud.

 Teravad esemed, näiteks naelad või kruvikeerajad, sa-
muti löögid, põrutused jmt võivad akut kahjustada. 
Akukontaktide vahel võib tekkida lühis ja aku võib süttida, 
suitsema hakata, plahvatada või üle kuumeneda.

Seadme ja selle funktsioonide kirjel-
dus

Kõik ohutusnõuded ja juhised tuleb läbi lu-
geda. Ohutusnõuete ja juhiste eiramise taga-
järjeks võib olla elektrilöök, tulekahju ja/või 
rasked vigastused.

Avage kokkuvolditud lehekülg, millel on toodud joonised 
seadme kohta, ja jätke see kasutusjuhendi lugemise ajaks lah-
ti.

Nõuetekohane kasutamine
Elektriline tööriist on ette nähtud metalli ja kivi kuivlõikami-
seks, -lihvimiseks ja -harjamiseks.
Seotud lihvimistarvikutega lõikamiseks tuleb kasutada spet-
siaalset kettakaitset lõikamiseks.
Kivi lõikamisel tuleb tagada piisav tolmueemaldus.
Lubatud lihvimistarvikuid kasutades saab seadet kasutada lii-
vapaberiga lihvimiseks.

Seadme osad
Seadme osade numeratsiooni aluseks on jooniste leheküljel 
toodud numbrid.

1 Pöörlemissuuna nool korpusel
2 Spindlilukustusnupp
3 Lüliti (sisse/välja)
4 Sisekuuskantvõti
5 Aku*
6 Aku vabastusklahv*
7 Lisakäepide (isoleeritud haardepind)
8 Spindel
9 Kettakaitse lukustuskruvi

10 Kettakaitse lihvimiseks
11 Alusseib koos O-rõngaga
12 Lihvketas*
13 Kinnitusmutter
14 Kiirkinnitusmutter *
15 Kõvasulammetallist ketas*
16 Kettakaitse lõikamiseks*
17 Lõikeketas*
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18 Käekaitse*
19 Kummist lihvtald*
20 Lihvpaber*
21 Ümar mutter*
22 Kausshari *
23 Laetuse astme kuvamise klahv*

24 Aku täituvusastme indikaator *
25 Käepide (isoleeritud haardepind)
26 Tolmu ärajuhtiva kattega varustatud juhtraam*
27 Teemantlõikeketas*

* Tarnekomplekt ei sisalda kõiki kasutusjuhendis olevatel joonistel 
kujutatud või kasutusjuhendis nimetatud lisatarvikuid. Lisatarvi-
kute täieliku loetelu leiate meie lisatarvikute kataloogist.

Tehnilised andmed

Andmed müra/vibratsiooni kohta
Müratase määratud kooskõlas standardiga EN 60745-2-3.
Seadme A-karakteristikuga mõõdetud müratase on üldjuhul: 
helirõhu tase 82 dB(A); müravõimsuse tase 93 dB(A). Mõõ-
temääramatus K=3 dB.
Kasutage kuulmiskaitsevahendeid!
Vibratsioonitase ah (kolme telje vektorsumma) ja mõõtemää-
ramatus K, kindlaks tehtud kooskõlas standardiga EN 60745:
Pinna lihvimine: ah =6,0 m/s2, K=1,5 m/s2,
lihvpaberiga lihvimine: ah =2,5 m/s2, K=1,5 m/s2.
Käesolevas juhendis esitatud vibratsioonitase on mõõdetud 
standardi EN 60745 kohase mõõtemeetodi järgi ja seda saab 
kasutada elektriliste tööriistade omavaheliseks võrdlemi-
seks. See sobib ka vibratsiooni esialgseks hindamiseks.
Toodud vibratsioonitase on tüüpiline elektrilise tööriista kasu-
tamisel ettenähtud töödeks. Kui elektrilist tööriista kasutatak-
se muudeks töödeks, kui kasutatakse teisi tarvikuid või kui 
tööriista hooldus pole piisav, võib vibratsioonitase olla siiski 
teistsugune. Sellest tingituna võib vibratsioon olla tööperioo-
dil tervikuna tunduvalt suurem.
Vibratsiooni täpseks hindamiseks tuleb arvesse võtta ka ae-
ga, mil seade oli välja lülitatud või küll sisse lülitatud, kuid te-
gelikult tööle rakendamata. Sellest tingituna võib vibratsioon 
olla tööperioodil tervikuna tunduvalt väiksem.
Rakendage tööriista kasutaja kaitsmiseks vibratsiooni mõju 
eest täiendavaid kaitsemeetmeid, näiteks: hooldage tööriistu 
ja tarvikuid piisavalt, hoidke käed soojas, tagage sujuv töökor-
raldus.

Vastavus normidele
Kinnitame ainuvastutajana, et punktis „Tehnilised andmed“ 
kirjeldatud toode on vastavuses direktiivides 2011/65/EL, 
2014/30/EL, 2006/42/EÜ ja viidatud direktiivide muudetud 
redaktsioonides sätestatud asjakohaste nõuetega ning järg-
miste standarditega: EN 60745-1, EN 60745-2-3.
Tehniline toimik (2006/42/EÜ) saadaval:
Robert Bosch GmbH, PT/ETM9,
70764 Leinfelden-Echterdingen, GERMANY

Robert Bosch GmbH, Power Tools Division
70764 Leinfelden-Echterdingen, GERMANY
Leinfelden, 12.05.2014

Montaaž
Aku laadimine
 Kasutage lisatarvikute lehel nimetatud akulaadijaid. 

Vaid need akulaadijad on kohandatud seadmes kasutatud 
Li-ioon-aku laadimiseks.

Nurklihvmasin GWS 18 V-LI GWS 18-125 V-LI
Tootenumber 3 601 J3A 300 3 601 J3A 301
Nimipinge V= 18 18
Nimipöörded min-1 10000 10000
max lihvketta läbimõõt mm 115 125
Spindli keere M 14 M 14
Spindli keerme max pikkus mm 22 22
Kaal EPTA-Procedure 01/2003 järgi kg 2,1/2,3* 2,1/2,3*
Ümbritseva keskkonna lubatud temperatuur
– laadimisel
– kasutamisel** ja säilitamisel

°C
°C

0...+45
–20...+50

0...+45
–20...+50

soovituslikud akud GBA 18V ... GBA 18V ...
soovituslikud laadimisseadmed AL 18..

GAL3680
AL 18..

GAL3680
* sõltuvalt kasutatud akust
** piiratud jõudlus temperatuuril <0 °C

Henk Becker
Executive Vice President
Engineering

Helmut Heinzelmann
Head of Product Certification
PT/ETM9
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Märkus: Aku on tarnimisel osaliselt laetud. Et tagada aku täit 
mahtuvust, laadige aku enne esmakordset kasutamist akulaa-
dimisseadmes täiesti täis.
Li-ioon-akut võib laadida igal ajal, ilma et see lühendaks aku 
kasutusiga. Laadimise katkestamine ei kahjusta akut.
Li-ioon-akut kaitseb elektrooniline kaitsesüsteem „Electronic 
Cell Protection (ECP)“ täieliku tühjenemise eest. Tühja aku 
puhul lülitab kaitselüliti seadme välja: Tarvik ei pöörle enam.
 Pärast elektrilise tööriista automaatset väljalülitamist 

ärge vajutage enam lülitile (sisse/välja). Aku võib kah-
justuda.

Järgige kasutusressursi ammendanud seadmete käitlemise 
juhiseid.

Aku eemaldamine
Aku 5 on varustatud kahe lukustusastmega, mis takistab aku 
väljakukkumist juhul, kui kogemata vajutatakse aku vabastus-
klahvile 6. Seadmesse paigaldatud akut hoiab õiges asendis 
vedru.

Aku 5 eemaldamiseks vajutage vabastusklahvile 6 ja tõmma-
ke aku suunaga ette seadmest välja. Ärge rakendage seejuu-
res jõudu.
Aku täituvusastme indikaator (vt joonist A)
Kolm rohelist aku täituvusastme indikaatorit 24 näitavad aku 
5 laetuse astet. Ohutuse huvides on laetuse astet võimalik 
teada saada üksnes siis, kui seade ei tööta.
Täituvusastme teadasaamiseks vajutage nupule 23. Seda 
saab teha ka siis, kui aku 5 on eemaldatud.

Kui pärast klahvile 23 vajutamist ei sütti mitte ükski indikaa-
tortuli, on aku defektne ja tuleb välja vahetada.

Kaitseseadiste paigaldus
 Eemaldage aku seadmest enne mis tahes töid seadme 

kallal (nt hooldus, tarvikute vahetus jmt), samuti enne 
seadme transportimist ja hoiulepanekut. Lüliti (sis-
se/välja) soovimatul käsitsemisel esineb vigastuste oht.

Märkus: Juhul kui lihvketas töötamise ajal murdub või kui ket-
takaitse/elektrilise tööriista kinnitusseadised saavad viga, tu-
leb elektriline tööriist toimetada kohe parandustöökotta, mil-
le aadress on toodud punktis „Klienditeenindus ja müügijärg-
ne nõustamine“.

Kettakaitse lihvimiseks
Asetage kettakaitse 10 spindli kae-
lale. Reguleerige kettakaitse 10 
asendit vastavalt konkreetse töö-
operatsiooni nõudmistele. Lukusta-
ge kettakaitse 10, keerates lukus-
tuskruvi 9 sisekuuskantvõtmega 4 
kinni.

 Reguleerige kettakaitse 10 nii, et sädemed ei lenda 
seadme kasutaja poole.

Märkus: Kettakaitse 10 koodnukid tagavad, et monteerida 
saab vaid antud seadme jaoks sobivat kettakaitset.

Kettakaitse lõikamiseks
 Seotud lihvimistarvikutega lõikamisel kasutage alati 

kettakaitset lõikamiseks 16.
 Kivi lõikamisel tagage piisav tolmueemaldus.
Lõikamiseks ette nähtud kettakaitse 16 paigaldatakse sama-
moodi nagu lihvimiseks ette nähtud kettakaitse 10.

Tolmu ärajuhtiva kattega varustatud juhtraam
Tolmu ärajuhtiva kattega varustatud juhtraam 26 paigaldatak-
se samamoodi nagu lihvimiseks ette nähtud kettakaitse 10.

Lisakäepide
 Kasutage seadet alati koos lisakäepidemega 7.
Kinnitage lisakäepide 7 sõltuvalt tööoperatsioonist seadme 
paremale või vasakule küljele.

Käekaitse
 Kummist lihvtalla 19 või kaussharja/ketasharja/lamell-

ketta kasutamisel paigaldage seadme külge alati käe-
kaitse 18.

Kinnitage käekaitse 18 lisakäepidemega 7.

Lihvimistarvikute paigaldus
 Eemaldage aku seadmest enne mis tahes töid seadme 

kallal (nt hooldus, tarvikute vahetus jmt), samuti enne 
seadme transportimist ja hoiulepanekut. Lüliti (sisse/ 
välja) soovimatul käsitsemisel esineb vigastuste oht.

 Ärge puudutage lihv- ja kõikekettaid enne, kui need on 
jahtunud. Kettad lähevad töötamisel väga kuumaks.

Puhastage spindel 8 ja kõik külgemonteeritavad osad.
Lihvimistarvikute kinnitamiseks ja vabastamiseks vajutage 
spindlilukustusnupule 2, et spindlit lukustada.
 Spindlilukustusnupule vajutage üksnes siis, kui spindel 

seisab. Vastasel korral võib seade kahjustuda.

LED Mahtuvus
Pidev tuli 3 x roheline ≥2/3
Pidev tuli 2 x roheline ≥1/3
Pidev tuli 1 x roheline <1/3
Vilkuv tuli 1 x roheline Reserv
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Lihv-/lõikeketas
Pidage kinni lihvimistarvikute mõõtmetest. Siseava läbimõõt 
peab alusseibiga sobima. Ärge kasutage adaptereid ega ka-
handusdetaile.
Teemantlõikeketaste kasutamisel veenduge, et teemantlõike-
kettal olev pöörlemissuunda tähistav nool ja seadme pöörle-
missuund (vt seadmel olevat pöörlemissuuna noolt) ühtivad.
Paigalduse järjekord on toodud jooniste leheküljel.
Lihv-/lõikeketta kinnitamiseks keerake lahti kinnitusmutter 
13 ja kinnitage ketas silmusvõtmega, vt punkti 
„Kiirkinnitusmutter “.
 Pärast lihvimistarviku paigaldamist ja enne seadme 

sisselülitamist kontrollige, kas lihvimistarvik on kor-
rektselt paigaldatud ja saab vabalt pöörelda. Veendu-
ge, et lihvimistarvik ei puutu kokku kettakaitsme ega 
teiste osadega.

Alusseibis 11 paikneb tsentreerimisvõ-
ru ümber plastdetail (O-rõngas). Kui O-
rõngas puudub või on kahjustatud, 
tuleb alusseib 11 enne töö jätkamist 
tingimata välja vahetada.

Lamell-lihvketas
 Lamell-lihvkettaga töötades monteerige tööriista kül-

ge alati käekaitse 18.
Kummist lihvtald
 Kummist lihvtallaga 19 töötades monteerige tööriista 

külge alati käekaitse 18.
Paigalduse järjekord on toodud jooniste leheküljel.
Keerake külge ümar mutter 21 ja pingutage see silmusvõtme-
ga kinni.

Kausshari/ketashari
 Kaussharjaga või ketasharjaga töötades monteerige 

tööriista külge alati käekaitse 18.
Paigalduse järjekord on toodud jooniste leheküljel.
Kaussharja/ketasharja peab olema võimalik kruvida spindlile 
nii kaugele, et see jääb spindli keerme lõpus tugevasti vastu 
seibi. Pingutage kausshari/ketashari lehtvõtmega kinni.

Kiirkinnitusmutter
Tarviku vahetamise hõlbustamiseks, ilma et peaksite kasuta-
ma teisi tööriistu, võite kinnitusmutri 13 asemel kasutada kiir-
kinnitusmutrit 14.
 Kiirkinnitusmutrit 14 tohib kasutada üksnes lihv- või 

lõikeketaste puhul.
 Kasutage ainult laitmatus korras olevat kahjustamata 

kiirkinnitusmutrit 14.
Mutri kohaleasetamisel jälgige, et kiirkinnitusmutri 14 

tekstiga pool ei jääks vastu lihvketast; nool peab olema 
suunatud indeksmärgile 28.

Spindli lukustamiseks vajuta-
ge spindlilukustusnupule 2. 
Kiirkinnitusmutri pingutami-
seks keerake lihvketast tuge-
vasti päripäeva.

Nõuetekohaselt kinnitatud, 
kahjustamata kiir-
kinnitusmutri saate lahti, kui 
keerate rihveldatud rõngast 
käega vastupäeva.
Kõvasti kinnioleva kiir-
kinnitusmutri lahtikeerami-
seks ei tohi kasutada tange, 
vaid ainult selleks ettenäh-
tud mutrivõtit. Asetage võti 
kohale vastavalt joonisele.

Lubatud lihvimistarvikud
Võite kasutada kõiki käesolevas kasutusjuhendis nimetatud 
lihvimistarvikuid.
Kasutatud lihvimistarvikute lubatud pöörete arv [min-1] või 
ringliikumiskiirus [m/s] peab järgmises tabelis toodud and-
metele vähemalt vastama.
Seetõttu pidage kinni lihvimistarviku etiketil toodud lubatud 
pöörete arvust või ringliikumiskiirusest.

Seadme pea pööramine
 Eemaldage aku seadmest enne mis tahes töid seadme 

kallal (nt hooldus, tarvikute vahetus jmt), samuti enne 
seadme transportimist ja hoiulepanekut. Lüliti (sisse/ 
välja) soovimatul käsitsemisel esineb vigastuste oht.

max.
[mm] [mm]

D b d [min-1] [m/s]

115
125

6
6

22,2
22,2

10000
10000

80
80

115
125

–
–

–
–

10000
10000

80
80

75 30 M 14 10000 45

28

b

d
D

D

D
b

d
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Seadme pead saab pöö-
rata 90° sammuga. Tänu 
sellele saab lülitit (sisse/ 
välja) viia konkreetseks 
tööks vajalikku asendis-
se, kergendades sellega 
töötamist näiteks vasaku-
käelistel kasutajatel.
Keerake 4 kruvi täiesti 
välja. Keerake seadme 
pea ettevaatlikult ja kor-
pusest eemaldamata 

uude asendisse. Keerake 4 kruvi uuesti kinni.

Tolmu/saepuru äratõmme
 Pliisisaldusega värvide, teatud puiduliikide, mineraalide ja 

metalli tolm võib kahjustada tervist. Tolmuga kokkupuude 
ja tolmu sissehingamine võib põhjustada seadme kasutajal 
või läheduses viibivatel inimestel allergilisi reaktsioone 
ja/või hingamisteede haigusi.
Teatud tolm, näiteks tamme- ja pöögitolm, on vähkitekita-
va toimega, iseäranis kombinatsioonis puidutöötlemisel 
kasutatavate lisaainetega (kromaadid, puidukaitsevahen-
did). Asbesti sisaldavat materjali tohivad töödelda üksnes 
vastava ala asjatundjad.
– Tagage töökohas hea ventilatsioon.
– Soovitav on kasutada hingamisteede kaitsemaski filtri-

ga P2.
Pidage kinni töödeldavate materjalide suhtes Teie riigis kehti-
vatest eeskirjadest.
 Vältige tolmu kogunemist töökohta. Tolm võib kergesti 

süttida.

Kasutus
Seadme kasutuselevõtt
Aku paigaldamine
Lükake laetud aku 5 eest elektrilise tööriista talda ja veendu-
ge, et aku on kindlalt lukustunud.

Sisse-/väljalülitus
Seadme kasutuselevõtuks lükake lüliti (sisse/välja) 3 ette.
Et lukustada lülitit (sisse/välja) 3, vajutage lüliti (sisse/välja) 
3 esiosa alla, kuni lüliti fikseerub kohale.
Seadme väljalülitamiseks vabastage lüliti (sisse/välja) 3 või 
kui see on lukustatud, vajutage lüliti (sisse/välja) 3 tagumine 
osa korraks alla ja vabastage siis.
Energia säästmiseks lülitage elektriline tööriist sisse vaid siis, 
kui seda kasutate.
 Enne töölerakendamist kontrollige lihvimistarvikud 

üle. Lihvimistarvik peab olema nõuetekohaselt paigal-
datud ja vabalt pöörlema. Prooviks laske seadmel töö-
tada tühikäigul vähemalt üks minut. Ärge kasutage vi-
gastatud, ebaühtlasi ega vibreerivaid tarvikuid. Vigas-
tatud tarvikud võivad murduda ja põhjustada vigastusi.

Tööjuhised
 Ettevaatust soonte lõikamisel kandvatesse seintesse, 

vt punkti „Staatikaalased juhised“.
 Kui tooriku omakaal ei taga kindlat paigalpüsimist, ka-

sutage tooriku kinnitamiseks kinnitusvahendeid.
 Ärge rakendage seadmele nii suurt koormust, et see 

seiskub.
 Tarviku jahutamiseks laske seadmel pärast koormuse 

all töötamist töötada veel mõned minutid tühikäigul.
 Ärge puudutage lihv- ja kõikekettaid enne, kui need on 

jahtunud. Kettad lähevad töötamisel väga kuumaks.
 Ärge kasutage elektrilist tööriista ketaslõikuri rakises.
Elektrostaatilise laengu korral lülitab integreeritud elektrooni-
ka seadme välja. Seadme töölerakendamiseks vajutage uues-
ti lülitile (sisse/välja) 3.

Lihvimine
 Ärge kunagi kasutage lõikekettaid lihvimiseks.
30° kuni 40° nurga all saavutate lihvimisel parima tulemuse. 
Juhtige seadet mõõduka survega edasi-tagasi. Nii ei muutu 
toorik liiga kuumaks, ei muuda värvi ega teki lõikejälgi.

Lamell-lihvketas
Lamell-lihvkettaga (lisatarvik) saab töödelda ka kumeraid pin-
du ja profiile.
Lamell-lihvketastel on tunduvalt pikem kasutusiga, väiksem 
müratase ja madalam lihvimistemperatuur kui tavalistel lihv-
ketastel.

Metalli lõikamine
 Seotud lihvimistarvikutega lõikamisel kasutage alati 

kettakaitset lõikamiseks 16.
Lõikamisel töötage mõõduka, töödeldava materjaliga sobiva 
ettenihkega. Ärge rakendage lõikekettale survet, ärge kalluta-
ge ega võngutage seda.
Ärge pidurdage pöörlevat lõikeketast külgsurve avaldamise-
ga.

Ettenihke suund peab 
olema alati pöörlemis-
suunale vastupidine. 
Vastasel korral tekib 
oht, et seade hüppab 
iseenesest lõikejoo-
nest välja.
Profiilide ja nelikantto-
rude lõikamist on kõige 
lihtsam alustada väiksei-
ma läbilõikega kohast.

Kivi lõikamine
 Kivi lõikamisel tagage piisav tolmueemaldus.
 Kandke tolmukaitsemaski.
 Seadet tohib kasutada üksnes kuivlõikamiseks/kuiv-

lihvimiseks.
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Kivi lõikamiseks on soovitav kasutada teemantlõikeketast.
Tolmu ärajuhtiva kattega varustatud juhtraamiga 26 lõikami-
sel peab tolmuimeja sobima kivitolmu imemiseks. Bosch pa-
kub sobivaid tolmuimejaid.

Lülitage seade sisse ja 
asetage juhtraami esi-
osaga vastu toorikut. 
Juhtige seadet mõõdu-
ka, töödeldava materja-
liga sobiva ettenihkega.

Eriti kõvade materjalide, näiteks suure ränisisaldusega betoo-
ni, lõikamisel võib esineda teemantlõikeketta ülekuumene-
mist ja seeläbi kahjustumist. Sellest annab märku koos ketta-
ga pöörlev nn „sädemete vöö“.
Sellisel juhul katkestage lõikamine ja jahutage ketast veidi ae-
ga tühikäigupööretel.
Märgatavalt vähenenud lõikejõudlus ja nn „sädemete vöö“ 
ketta ümber annavad märku sellest, et teemantketas on muu-
tunud nüriks. Tehes mõne lühikese lõike abrasiivses materja-
lis (nt silikaattellises), saate ketta jälle teravaks.

Staatikaalased juhised
Soonte lõikamisel kandvatesse seintesse tuleb juhinduda 
standardi DIN 1053 1. osast või vastava riigi seadustest.
Neid eeskirju tuleb tingimata järgida. Enne töö alustamist pi-
dage nõu pädeva staatikaspetsialisti, arhitekti või töödejuha-
tajaga.

Juhised aku käsitsemiseks
Kaitske akut niiskuse ja vee eest.
Hoidke akut temperatuuril –20 °C kuni 50 °C. Ärge jätke akut 
suvel autosse.
Puhastage aku ventilatsiooniavasid pehme, puhta ja kuiva 
pintsliga.
Oluliselt lühenenud kasutusaeg pärast laadimist näitab, et aku 
on muutunud kasutuskõlbmatuks ja tuleb välja vahetada.
Järgige kasutusressursi ammendanud seadmete käitlemise 
juhiseid.

Hooldus ja teenindus
Hooldus ja puhastus
 Eemaldage aku seadmest enne mis tahes töid seadme 

kallal (nt hooldus, tarvikute vahetus jmt), samuti enne 
seadme transportimist ja hoiulepanekut. Lüliti (sisse/ 
välja) soovimatul käsitsemisel esineb vigastuste oht.

 Seadme laitmatu ja ohutu töö tagamiseks hoidke seade 
ja selle ventilatsiooniavad puhtad.

Hoidke ja käsitsege lisatarvikut hoolikalt.

Klienditeenindus ja müügijärgne nõustamine
Klienditeeninduses vastatakse toote paranduse ja hoolduse 
ning varuosade kohta esitatud küsimustele. Joonised ja teabe 
varuosade kohta leiate ka veebisaidilt:
www.bosch-pt.com
Boschi nõustajad osutavad Teile toodete ja tarvikute küsimus-
tes meeleldi abi.
Järelepärimiste esitamisel ja tagavaraosade tellimisel näida-
ke kindlasti ära seadme andmesildil olev 10-kohaline toote-
number.

Eesti Vabariik
Mercantile Group AS
Boschi elektriliste käsitööriistade remont ja hooldus
Pärnu mnt. 549
76401 Saue vald, Laagri
Tel.: 6549 568
Faks: 679 1129

Transport
Komplektis sisalduvate liitium-ioon-akude suhtes kohaldatak-
se ohtlike ainete vedu reguleerivaid nõudeid. Akude puhul on 
lubatud kasutajapoolne piiranguteta maanteevedu.
Kolmandate isikute teostatava veo korral (nt õhuvedu või eks-
pedeerimine) tuleb järgida pakendi ja tähistuse osas kehti-
vaid erinõudeid. Sellisel juhul peab pakendi ettevalmistami-
sel alati osalema ohtlike ainete veo ekspert.
Aku vedu on lubatud vaid siis, kui aku korpus on vigastusteta. 
Katke lahtised kontaktid teibiga ja pakkige aku nii, et see pa-
kendis ei liiguks.
Järgige ka võimalikke täiendavaid siseriiklikke nõudeid.

Kasutuskõlbmatuks muutunud seadmete käitlus
Elektrilised tööriistad, akud, lisatarvikud ja pakendid 
tuleb keskkonnasäästlikult ringlusse võtta.

Ärge käidelge elektrilisi tööriistu ja akusid/patareisid koos ol-
mejäätmetega!

Üksnes EL liikmesriikidele:
Vastavalt Euroopa Liidu direktiivile 
2012/19/EL elektri- ja elektroonikasead-
mete jäätmete kohta ja vastavalt direktiivile 
2006/66/EÜ tuleb defektsed või kasutus-
ressursi ammendanud akud/patareid eraldi 
kokku koguda ja keskkonnasäästlikult kor-
duskasutada.

Akud/patareid:
Li-ioon:
Järgige palun juhiseid punktis „Trans-
port“, lk 276.

Tootja jätab endale õiguse muudatuste tegemiseks.
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